
Der TVE Burgaltendorf, 
ein Verein im Essener 
Süd-Osten mit rd. 2.000 
Mitgliedern, bietet:
- Badminton
- Turnen und Gymnastik
 für alle Altersgruppen
- Volleyball
- Leichtathletik
- Hara-Ki-Judo
- Jiu-Jitsu
- Rhönradturnen
- Leistungsturnen
- Wassergymnastik
- Fitnesstraining & Ball-
 spiele
- Laufsport
- Tanz
- Herzsport
- Rad-Tourensport
- gesundheitsorientiertes
 Kraftgerätetraining
- umfangreiches Kurs-
 programm
- Chor „tonARTisten“
- Freizeitaktivitäten
 für Kinder und Jugend-
 liche
- Ausflüge, Ferienreisen,
 Veranstaltungen
SOWIE
einen eigenen Sport-, 
Freizeit- u. Gesundheits-
Treff, den:
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A
Augenoptik Bagus S.12
ASU Reifen Engelhardt S.06
Auto Reifen Engelhardt S.06
 AH AMS Michelitsch S.08
B
Bank Geno Bank Essen S.16
Baumschnitt Hendrik Tenhaven S.18
Bausparen Geno Bank Essen S.16
Bergsport Insider Traveller GmbH S.20
Bethan Willi Bethan S.14
Betriebswirtschaft Michelitsch & Imkamp S.10
Blumen Blumen Streicher S.04
Braut-Frisuren Meisterliches Haardesign S.26
Bücher Kleine Bücherwelt S.20
C
Citroen AH AMS Michelitsch S.08
D
Daihatsu AH AMS Michelitsch S.08
Duschkabinen Johannes Brauksiepe S.10
E
ec-Card/Eurocard Geno Bank Essen S.16
Elektro Johannes Brauksiepe S.10
Essen gehen Restaurant „Burgfreund“ S.04
Eventservice Michael Michel GmbH S.20
Existenzgründungs-
beratung Michelitsch & Imkamp S.10
F
Feiern Restaurant „Burgfreund“ S.04
Felgen Reifen Engelhardt S.06
Finanzbuchhaltung Michelitsch & Imkamp S.10
Fleurop Blumen Streicher S.04
Friedhofsgärtnerei Blumen Streicher S.04
G
Gartenbau Hendrik Tenhaven S.18
Gartengestaltung Hendrik Tenhaven S.18
Gartenpflege Hendrik Tenhaven S.18
Gastronomieservice Michael Michel GmbH S.20
Geldanlage Geno Bank Essen S.16
Geldautomat Geno Bank Essen S.16
Getränkeauswahl Michael Michel GmbH S.20
Getränkeheimdienst Michael Michel GmbH S.20
Girokonto Geno Bank Essen S.16
H
Haarfarben Meisterliches Haardesign S.26
Haarschnitt Meisterliches Haardesign S.26
Heizung Johannes Brauksiepe S.10
Hochsteck-Frisuren Meisterliches Haardesign S.26
Hochzeit/Abifall Meisterliches Haardesign S.26
Hörtechnik Bagus S.12
I
Indoor Soccer Willi Bethan S.14
J
Jahresabschluss Michelitsch & Imkamp S.10
K
Kanu Insider Traveller GmbH S.20
Kanuvermietung Insider Traveller GmbH S.20

Kartenmaterial Kleine Bücherwelt S.20
Kofferraumservice Michael Michel GmbH S.20
Kränze Blumen Streicher S.04
KFZ-Reparaturen AH AMS Michelitsch S.08
Kundendienst Johannes Brauksiepe S.10
L
Lohnbuchhaltung Michelitsch & Imkamp S.10
M
Messeservice Michael Michel GmbH S.20
N
Nissan AH AMS Michelitsch S.08
O
Orthopädie-
Schuhmacher Jürgen Struzek S.06
Orthopädische
Schuhzurichtungen Jürgen Struzek S.06
P
Partyservice Michael Michel GmbH S.20
Pädakustik Bagus S.12
Pflasterarbeiten Hendrik Tenhaven S.18
R
Reifen Reifen Engelhardt S.06
Lederartikel Jürgen Struzek S.06
Restaurant Restaurant „Burgfreund“ S.04
Rohrbruch-
spezialist Johannes Brauksiepe S.10
S
Sanitäranlagen Johannes Brauksiepe S.10
Schuhreparaturen Jürgen Struzek S.06
Skireisen Insider Traveller GmbH S.20
Skivermietung Insider Traveller GmbH S.20
Solartechnik Johannes Brauksiepe S.10
Sparkonto Geno Bank Essen S.16
Steuerberatung Michelitsch & Imkamp S.10
Steuererklärung Michelitsch & Imkamp S.10
Stoßdämpfertest
und -einbau Reifen Engelhardt S.06
T
Teichbau Hendrik Tenhaven S.18
Tennis(halle) Willi Bethan S.14
Trekking Insider Traveller GmbH S.20
Trend-Frisuren Meisterliches Haardesign S.26
TÜV AH AMS Michelitsch S.08
TÜV-Vorbereitung Reifen Engelhardt S.06
U
Unfallschäden AH AMS Michelitsch S.08
V
Vermögenswirk-
sames Sparen Geno Bank Essen S.16
Versicherung Geno Bank Essen S.16
Videos Kleine Bücherwelt S.20
W
Wandern Insider Traveller GmbH S.20
Wartungsdienst Johannes Brauksiepe S.10
Wertpapierdepot Geno Bank Essen S.16
Winterdienst Hendrik Tenhaven S.18

Inserentenverzeichnis
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Impressum
Herausgeber:
TVE Burgaltendorf
Holteyer Str. 29, 45289 Essen
Gerhard Spengler (Organisationsleiter)
Druck: Sieberin
Auflage: 1.700 Exemplare
Erscheinen: 4mal/Jahr: März, Juni, 
 September, Dezember
Kosten: im Beitrag enthalten
TVE-Büro: Holteyer Str. 29 (EG), 
im AKTIV PUNKT 45289 Essen
Telefon: 0201/570397
Automatisierter Ansagedienst mit kurzfristigen 
Infos zum Sportbetrieb: 
 0201/5718617
Fax: 0201/5718628
eMail: tve-burgaltendorf@web.de
Internet: www.tve-burgaltendorf.de
Telefon- und Besuchszeiten:
dienstags, 18.00 - 20.00 h und
donnerstags, 17.00 - 19.00 h
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Datenschutz: Der TVE veröffentlicht im „WURFSPIESS“ und unter www.tve-burgaltendorf.de gele-
gentlich für eine Veröffentlichung geeignete Fotos von seinen Sport- und Freizeitaktivitäten. 
Sollten Sie hiermit nicht einverstanden sein, machen Sie bitte den Fotografen/die Fotografin 
hierauf aufmerksam. Wenn Ihr Name bei runden Geburtstagen nicht im „WURFSPIESS“ veröffent-
licht werden soll, informieren Sie bitte rechtzeitig vor einem runden Geburtstag das TVE-Büro.

Helfen Sie uns bitte, die beim TVE gespeicherten Angaben zu Ihrer Person aktuell zu halten. 
Senden Sie uns bei Änderungen - auch bei vorübergehenden (Beispiel: Studienadresse) - das 
nachfolgende Formular ausgefüllt zu. DANKE.

Nachname bisher: Nachname jetzt:

Vorname: Bitte senden sie das Formular an:
TVE Burgaltendorf
Holteyer Str. 29, 45289 Essen

bisher: jetzt:

Straße/Hausnr.:

PLZ/Ort:

Telefon:

Bankleitzahl:

Kontonr.:

Kontoinh.:

Datum/Unterschrift:
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Universelles Anmeldeformular

Holteyer Str. 29
45289 Essen

FAX-Nr. 0201 - 57 18 628

Verbindliche

ANMELDUNG (für jeweils eine Person) 

Bezeichnung der Veranstaltung (Kurs, Ausflug, Workshop, Abteilung, Gruppe,…): Orga-Nr.:

Name: Vorname: Geburtsdatum:

Anschrift: Telefon:

Bankverbindung, von der abgebucht werden darf (nur notwendig, wenn dem TVE nicht bereits bekannt):

Bankleitzahl: Konto-Nr.: Konto-Inhaber/-in:

Ja Nein

TVE-Mitglied?

Datum: Unterschrift: Bei Minderjährigen Unterschrift der Eltern:

Bemerkungen:

Dieses Formular kann für die Anmeldung zu allen „anmeldungspflichtigen“ Vereinsveranstaltun-
gen (Kurse, Ausflüge, Workshops, etc.) verwendet werden. NICHT jedoch als Antrag auf Mitglied-
schaft im TVE (Aufnahmeantrag).
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AKTIV PUNKT-Café

am letzten Sonntagnachmittag fast jeden Monats

Termine 2011:

25.09., 30.10., 27.11.

jeweils von 15.00 h bis ca. 17.00 h

Wir würden uns freuen, Sie zu Kaffee und Kuchen (oder zu einem Glas guten Weins) in unserem
Sport-, Freizeit-, und Gesundheits-Treff, dem “AKTIV PUNKT“, Holteyer Str. 29, begrüssen zu können
und mit Ihnen einen gemütlichen Sonntagnachmittag zu verbringen. Preise für Kuchen und
Getränke entnehmen Sie bitte der ausliegenden Getränke- & Speisekarte!

Einladung:
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Der Vorstand tagte am 25.05.2011,
18.00-21.00 h im AKTIV PUNKT

Teiln.: Eckhard Spengler, Chris-
tiane Spengler, Gerhard 
Spengler, Stephan Semmer-
ling, Ursula Kernebeck, Hed-
wig Gring, Marc Schäfer, 
Monika Spengler, Eduard 

Spengler
*AKTIV PUNKT: Verschmutzte Außenwände, 
Grünflächen*
Die Außenwand zum Sportplatz hin ist erheblich 
verschmutzt. Ein Angebot (ca. 1.200,00 €) für 
einen Neuanstrich liegt vor.
> Wegen der inzwischen begonnenen kon-
kreten Planungen für eine Erweiterungsbau-
maßnahme werden die Anstricharbeiten auf 
die Zeit nach Fertigstellung der Baumaßnahme 
zurückgestellt. Zum Thema "Grünflächen" wer-
den noch Gespräche geführt.
*AKTIV PUNKT: Treppenlift für das Treppen-
haus?*
Ein erstes Angebot (über rd. 14.000 €) liegt vor. 
Weitere Angebote sind einzuholen. Ferner wird 
die Alternative "Aufzug" geprüft. Auch der neu 
gestaltete Zugang von der Straße her könnte 
durch einen barrierefreien Teil verbreitert wer-
den.
> Die Maßnahme wird in das Projekt "Erweite-
rungsbaumaßnahme" integriert. Zu prüfen sind 
Zuschussmöglichkeiten für behindertenge-
rechte Investitionen.
*AKTIV PUNKT: Maßnahmen aufgrund der 
brandschutztechnischen Begehung*
Alle vorgeschlagenen Maßnahmen wurden re-
alisiert mit Ausnahme des Anbringens eines 
Rauchmeldesystems (noch in Arbeit) sowie der 
Verlagerung des Wassersportmaterials aus 
dem Heizungsraum. Zu Letzterem wartet der 
TVE bereits seit mehr als einem Vierteljahr auf 
das Prüfergebnis der Immobilienwirtschaft der 
Stadtverwaltung, ob eine Unterbringung in 
einem Raum im OG der Th Holteyer Str. mög-
lich ist.
> Der TVE wird die Problematik in das Projekt 
"AKTIV PUNKT-Erweiterungsbaumaßnahme" inte-
grieren und prüfen, ob z.B. am Geräteraum 
des AKTIV PUNKT ein von außen erreichbarer 

Fü
hru

ng

"Anbau" zur Unterbringung des Wassersportma-
terials möglich ist.
> Zu Überlegen ist, ob vorbereitete Evakuie-
rungspläne für verschiedene Szenarien einen 
Sinn ergeben.
> Nicht zu vergessen ist die Einweisung aller im 
AKTIV PUNKT tätigen Mitarbeiter/-innen in alle 
Brandschutzmaßnahmen.
*HAUSHALTSOPTIMIERUNG: Vorschlag 02 "En-
ergieverbrauch"*
Aufgrund der kürzlich eingegangenen Strom-
jahresrechnung erhielt der TVE eine Erstattung 
von 903,00 €. Diese dürfte i.W. auf den Aus-
tausch der 500 Watt-Brennstäbe im Kursraum 
zurückzuführen sein.
*OFFENE GANZTAGSSCHULE: Sportmaterial-Zu-
schuss-Projekt "1000 x 1000"
> Der TVE wird einen Zuschussantrag stellen.
*TVE-VEREINSFEST 2011 am 12.11.2011*
Alle Leiter/-innen von auftrittsinteressierten Grup-
pen wurden gebeten, bis zum 15.05. Auftritts-
wünsche mit Titel, Kurzbeschreibung und Dauer 
zu benennen.
Bisher sind nur sehr wenige Rückmeldungen 
erfolgt.
> Unabhängig davon sind Federführende, die 
sich dann ggf. jeweils Helfer/-innen zu ihrer 
Unterstützung suchen, für einige Aufgabenkom-
plexe im Zusammenhang mit der Planung des 
Vereinsfests festzulegen:
- "Dekoration"
- "Programm" (Eckhard Spengler)
- "Tontechnik/Musikgruppe" (Stephan Semmer-
ling)
- "Buffet" (Monika Spengler)
- "Plakat, Flyer, Eintrittskarten, Presse" (Monika 
Stahl)
- "Tische/Stühle incl. Transporte" (Marc Schäfer)
- "Getränke"
*BAD IN DER TH HOLTEYER STR.: Beschwerde 
von 3 Wassergymnastikgruppen*
Die Mitglieder von 3 Wassergymnastikgruppen 
haben eine Sammelbeschwerde über die oft 
zu niedrige Wasser- und Lufttemperatur einge-
reicht. Der TVE hat die Beschwerde der Immobi-
lienwirtschaft zugeleitet.
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*TVE-SPORTANGEBOT für Kinder*
Es wird eine grundlegende Neuausrichtung des 
TVE-Sportangebots für Kinder angestrebt. Vor-
gesehen sind:
a) Problembeschreibung
b) Ist-Analyse
c) Bewertung des Ergebnisses der Ist-Analyse
c) Entwicklung eines Soll-Konzepts
für das TVE-Sportangebot für Kinder.
Alle betroffenen Mitarbeiter/-innen werden u.a. 
durch einen Workshop eingebunden.
> Zu prüfen ist, ob, zu welchem Zeitpunkt und 
welche externe Hilfe (VIBBS-Vereinsberatung 
des Landessportbundes? Uni?) in Anspruch ge-
nommen werden soll, um insbes. "Betriebs-
blindheit" vorzubeugen.
*MITGLIEDERVERWALTUNG & -BETREUUNG: Da-
tenschutz*
Erste realisierte Maßnahmen sind:
a) Alle Listen/Dokumente mit Mitgliederdaten 
tragen nun einen Aufdruck "Vertraulich, nur für 
den Vereinsgebrauch".
b) Für rd. 100 TVE-Mitarbeiter/-innen wurden 
Datenschutz-Verpflichtungserklärungen mit er-
läuternden Anlagen erstellt und übergeben. 
Der größere Teil der Mitarbeiter/-innen hat die 
Erklärung inzwischen unterschrieben zurückge-
geben. Die anderen wurden in diesen Tagen 
an die Rückgabe erinnert.
c) In die Vereinszeitschrift wurde ein Daten-
schutzpassus hinsichtlich der Fotos von Sport- 
und Freizeitaktivitäten sowie der Veröffentli-
chung runder Geburtstage aufgenommen.
d) Der TVE-Aufnahmeantrag enthält hinsichtlich 
der Fotos und der Datenweitergabe für den 
Sportausweis ebenfalls zwei Hinweise, ebenso 
ein Hinweis, dass die Daten des Aufnahmean-
trages elektronisch gespeichert werden. An-
meldungsformulare erhielten den Hinweis auf 
die elektronische Speicherung der Formularda-
ten.
> Der nächste Schrift ist die Formulierung eines 
Datenschutzparagraphen für die Vereinssat-
zung. Danach könnte die Wahl eines Daten-
schutzbeauftragten erfolgen. Er könnte - nach 
Satzungsänderung - durch den Vereinsrat oder 
die MV gewählt werden.
*ORGANISATIONSENTWICKLUNG: Beteiligung 
der Mitglieder und Nutzung ihres Ideenpoten-

tials, hier für die AKTIV PUNKT-Erweitungsbau-
maßnahme*
> Sobald der für Ende Mai/Anfang Juni ange-
kündigte, erste Architektenentwurf vorliegt, 
könnte er im AKTIV PUNKT - z.B. auf einem Flip-
Chart - ausgehängt werden. Die Mitglieder und 
AKTIV PUNKT-Sportler/-innen könnten dann auf 
einer Liste Anregungen und Vorschläge auftra-
gen. Eine alternative Möglichkeit wäre eine Fra-
gebogenaktion.
*ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: Vereinsdarstellung 
am Maibaum auf dem neu gestalteten 
Marktplatz Burgaltendorf (Finanzierung durch 
die Geno Bank Essen)*
Unter den am Maibaum aufgehängten Schil-
dern mit den Logos der Burgaltendorfer Organi-
sationen ist auch ein Schild des TVE.
*AUSSENBEZIEHUNGEN: Kooperation mit der 
Gemeinschaftspraxis Ruhr*
Über den bereits bestehenden Kontakt (Vertre-
tungsbetreuung der TVE-Herzsportgruppen) hin-
aus wurde ein weiterer Kontakt in Form eines 
Vorstellungsschreibens des TVE - verbunden mit 
dem Vorschlag zu einem Kontaktgespräch, um 
Kooperationsmöglichkeiten (Vorträge, Defibril-
lator-Sponsoring?) auszuloten - hergestellt.
> Die Reaktion bleibt abzuwarten.
*Corporate Identity*
In der Außendarstellung wird der TVE den "AKTIV 
PUNKT" dem "TVE Burgaltendorf" zukünftig deut-
licher unterordnen.
> In diesem Zusammenhang sollen die Portal-
Fenster des AKTIV PUNKT teilw. neu foliert werden 
(Das große AKTIV PUNKT-Logo im oberen Fens-
terbereich durch das TVE-Logo ersetzen, dafür 
ein kleineres AKTIV PUNKT-Logo auf dem Fenster 
der Haustür anbringen?).
> Ferner ist ein beleuchtetes "Firmenschild" (z.B. 
in Form einer Säule) in Straßennähe vorstellbar. 
es sind Kataloge zu suchen und Kontakte her-
zustellen.
*SPORTGRUPPEN "HARA-KI-JUDO" und "JIU-JIT-
SU": Verbandsmitgliedschaften*
Vorstandsseitig wird eine Mitgliedschaft im 
Deutschen Judobund vorgeschlagen. Stephan 
hat sich zwischenzeitlich dahingehend geäu-
ßert, dass gegenwärtig eine Verbandsmitglied-
schaft nicht erforderlich ist. Andernfalls wird er 
sich melden. 29.05.2011
 Gerhard Spengler/Organisationsleiter
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Ein neuer Name für die "turnerjugend burgaltendorf"?

Es gibt eine gesetzliche Rege-
lung im Bereich der Förderung 
der Jugendarbeit, wonach die 
Kinder und Jugendlichen in 
den Sportvereinen eine Unter-
organisation mit eigener Füh-

rung und eigenen finanziellen Mitteln bilden 
müssen. Diese Kinder- und Jugendorganisation 
im TVE Burgaltendorf wurde bei ihrer Gründung 
vor einigen Jahrzehnten "turnerjugend burgal-
tendorf" genannt. Zwischenzeitlich ist der TVE 
aber ein Großverein mit vielen Sportarten ge-
worden, so dass der Name "turnerjugend" für 
diejenigen TVE-Mitglieder, die nicht turnen, son-
dern z.B. Badminton spielen oder Judo betrei-
ben, irreführend ist und sie sich nicht dazu 
gehörig fühlen, was falsch ist, da zur "turnerju-
gend burgaltendorf" ALLE Kinder und Jugend-
lichen des TVE Burgaltendorf gehören.
Wir haben also zu überlegen, ob wir für die 
Kinder- und Jugendorganisation des TVE 
Burgaltendorf einen geeigneteren Namen als 
"turnerjugend burgaltendorf" finden.  Der TVE 
hatte zu diesem Zweck einen Ideenwettbwerb 
ausgeschrieben.

Folgende Vorschläge wurden gemacht:
"Junger TVE", "SportKids Burgaltendorf", "Die Jun-
gen im TVE", "die TVE-Kids", "TVE-Youngsters", 
"Sport und Spaß TVE", "Die Zukunft des TVE", "All 
Of Sports-Jugend", "Jugend im TVE", "TVE-Sport-
Jugend", "TVE-Jugend", "Teen-Sport", "U18 im 
TVE" bzw. "U18-TVE" bzw. "TVE U18", TLKTBJ", 
"Young TVE" bzw. "TVE Young", "Burgaltendorfer 
Jugend-Sportler", "Sportjugend des TVE Burgal-
tendorf", "Kids-Zone, Kinder- und Jugendorgani-
sation des TVE Burgaltendorf", "Kids-Area, 
Kinder- und Jugendorganisation des TVE 
Burgaltendorf", "Youth-Zone, Kinder- und Ju-
gendorganisation des TVE Burgaltendorf", 
"Youth-Area, Kinder- und Jugendorganisation 
des TVE Burgaltendorf"

Entschieden wird erst beim nächsten "Jugend-
treffen" (Jugendvollversammlung) im Februar 
2013. Die Zeit bis dahin können wir nutzen, um 
weitere Ideen zu kreieren, insbes. aber, um die 
Verwendbarkeit der Vorschläge zu prüfen und 
ggf. Vorschläge, die aus rechtlichen, inhalt-
lichen oder Marketing-Gründen ungeeignet 
sind, auszusondern. Gerhard Spengler
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Neues aus dem TVE-Mitarbeiterteam

Stefanie Zimmermann 
(22 J.),
Übungsleiterin in der 
Sportgruppe "Rhönrad-
turnen" wird uns mit Be-
ginn der Sommerferien 
2011 verlassen, da sie 
Essen nach Beendigung 

der Ausbildung verlassen wird. Wir danken ihr für 
ihre engagierte, sehr qualifizierte Arbeit und 
hoffen natürlich auf eine Rückkehr ins TVE-Mitar-
beiterteam.
Franziska Beine (17 J.),
Nachwuchsmitarbeitertalent in der Sportgrup-
pe "Rhönradturnen", wird uns überraschend 
ebenfalls nach den Sommerferien verlassen, 
da sie nach Schweden zieht. Auch ihr danken 
wir für ihre engagierte Arbeit und ihre Fröhlich-
keit. Ihre Nachfolgerin ist:

Mona Schönmeier (16 J.)
Mona wird zusammen mit Sandra Kernebeck 
das Rhönradtraining donnerstags, 18.30 - 
20.00 h, in der Sh auf dem Loh leiten.
Jan Riemenschneider (43 J.)
folgt Michael Michel bei der Betreuung der 
Sportgruppe "Hallenfußball light" (Männer) im 
Wechsel mit Reinhard Kernebeck.
Das Projektteam "60plus/Veranstaltungen",
bestehend aus Joachim Brauksiepe, Dierk Vien-
ken, Johannes Werth, Heiner Blum und Dieter 
Wegerhoff, das die 60plus-Freizeitaktivitäten 
plant und durchführt, sucht noch 1 bis 2 zusätz-
liche Mitarbeiter/-innen, da altersbedingt doch 
hin- und wieder mit dem einen oder anderen 
Ausfall eines Mitarbeiters aus gesundheitlichen 
Gründen zu rechnen ist. Die Mitarbeit macht 
Spaß! Interessenten/-innen melden sich bitte 
im TVE-Büro. Wir beraten gern.

TV
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Ausschreibung:
ELTERN/KIND-TURNEN   2011 / 2012

Beginn: Nach den Herbstferien 2011
Ende: Vor den Herbstferien 2012

Wie keine andere Sportart 
fördert das Kleinkindertur-
nen vielseitig und umfas-
send alle wichtigen 
motorischen Grundfertig-
keiten und -fähigkeiten 
wie Laufen, Springen, Wer-

fen, Schwingen, Hangeln, Rollen und Drehen 
um alle Körperachsen. Kinderturnen ist daher 
DIE motorische Grundausbildung für Kinder, die 
ihnen bei allen Sportarten, die sie später betrei-
ben werden, zu Gute kommt.

Im gemeinsamen Spielen und Bewegen mit 
Gleichaltrigen lernen die Kinder nachzugeben, 
sich zu behaupten, einander zu helfen, zu koo-
perieren und vieles mehr. Für eine nachhaltige 
Bewegungsförderung ist es besonders wichtig, 
den Motivationsgrundstein für ein lebenslanges 
Sporttreiben bereits im Kindesalter zu legen. 
Dies kann nur über die Vermittlung von Spaß 
und Freude gelingen. Vater und/oder Mutter 
unterstützen die Übungsleiter/-innen, auch 
beim Aufbau und Abbau der Gerätelandschaft.

Wir stellen Ihnen nachfolgend die Gruppen für 
mindest 2 Jahre alte, aber noch nicht 4 J. alte 
Kinder und deren Mütter/Väter sowie die "Spiel-
regeln" für das Eltern/Kind-Turnen vor. 
Alle Gruppen werden neu zusammengestellt, 
eine Gruppen-Neuanmeldung ist also erforder-
lich!

Teilnehmen
können die Mutter, der Vater und die Kinder im 
angegebenen  Alter (2 Jahre aber noch nicht 
4 Jahre alt). Jüngere Geschwisterkinder werden 
akzeptiert. Spätestens, wenn sie 2 Jahre alt 
sind/werden, müssen aber auch sie Mitglied 
werden.
Jeder einzelne Teilnehmer/-in, also ggf. der 
Vater, die Mutter und die teilnehmenden Kin-
der, müssen
a) TVE-Mitglieder sein
b) konkret für eine der o.a. Eltern/Kind-Turngrup-
pen angemeldet sein, damit wir beobachten 
können, wann eine Gruppe ausgebucht ist.
Wenn die teilnehmende Mutter/der teilneh-
mende Vater 'mal durch den Partner/die Part-
nerin oder z.B. die Oma des Kindes vertreten 
werden, akzeptieren wird dies auch Mitglied-
schaft "des Vertreters/der Vertreterin".
Kinder und deren Mütter/Väter, die bereits am 
Eltern/Kind-Turnen 2010/2011 teilnehmen, kön-
nen sich entweder durch das Gruppenanmel-
dungsformular oder durch Unterschrift in eine 
den Gruppenleiterinnen vorliegende Liste für 
das Eltern/Kind-Turnen 2011/2012 wieder neu 
anmelden.
Kosten der Mitgliedschaft
Für neue Mitglieder fällt einmalig eine Aufnah-
megebühr in Höhe von 8,00 € an. Der Monats-
beitrag ist abhängig davon, wieviele 
Familienangehörige TVE-Mitglied sind oder wer-
den. Für ein Elternteil und ein Kind beträgt der 
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Gruppe Wochentag Uhrzeit Sporthalle Gruppenleiter/-in

A freitags 15.00-16.00 h Sh Auf dem Loh (L M -) Monika u. Daniel Spengler

C dienstags 16.00-17.00 h Sh Auf dem Loh (- - R) Dorothee Kellner

D mittwochs 16.00-17.00 h Sh Auf dem Loh (- - R) Heide Schrade

E freitags 16.00-17.00 h Sh Auf dem Loh (L M -) Monika u. Daniel Spengler

F mittwochs 17.00-18.00 h Sh Auf dem Loh (L M -) Heide Schrade

Sie können zusätzlich teilnehmen am Eltern/Kind-Schwimmen:

donnerstags 15.30-16.30 h Bad Holteyer Str. Ina Balbach
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Monatsbeitrag beispielsweise 9,00 € (5,00 € 
Familienbeitrag-Grundbetrag + 2,00 Familien-
beitrag-Personenzuschlag für das Elternteil + 
2,00 € Familienbeitrag-Personenzuschlag für 
das Kind.).
Parallelangebot für 4- bis 7jährige Geschwis-
terkinder
Da uns die Problematik "Geschwisterkind ohne 
Aufsicht" bewusst ist, bieten wir für Geschwister-
kinder im Alter von 4 bis 6 J.  in der Th Holteyer 
Str. zeitgleich zu den Eltern/Kind- Turngruppen 
"A" (freitags, 15.00-16.00 h) und "E" (freitags, 
16.00 - 17.00 h) Turnen und Spiel für Kinder in 
diesem Alter an. Die teilnehmenden Kinder 
müssen TVE-Mitglied sein.
Ein wichtiger Hinweis zum Familienbeitrag:
Es gibt zwar eine Beitragsregelung "Familienbei-
trag", nicht jedoch eine "Familienmitglied-
schaft", d.h., auch wenn eine Familie unter die 
Familienbeitragsregelung fällt - was beim 
Eltern/Kind-Turnen praktisch immer zutrifft -, 
muss für jedes einzelne Familienmitglied, das 
am Sportangebot teilnehmen will, ein Aufnah-
me-Antrag gestellt werden.
Wir können daher Ihre Anmeldung für eine der 
o.a. Gruppen nur dann bearbeiten (und bestä-
tigen), wenn alle aufgeführten Familienmit-
glieder TVE-Mitglieder sind. Fordern Sie daher 
ggf. vorher telefonisch (Tel. 0201/570397) im 
TVE-Büro Aufnahme-Anträge an! Sie können 
das Formular "AUFNAHME-ANTRAG" auch auf 
Ihren PC herunterladen und ausdrucken oder 
den Aufnahme-Antrag auch online stellen. 
Anmeldung und Teilnahme-Bestätigung
Eine Anmeldung für eine der Gruppen für die 
Saison 2011/2012 ist für alle erforderlich, also 
auch für diejenigen, die zurzeit schon zu einer 
der Gruppen gehören. Wir räumen diesen je-
doch ein Vorrecht bis zum 30.09.2011 ein!
Alle Eltern(teile), die sich und ihr(e) Kind(er) kon-
kret für eine der o.a. Gruppen angemeldet 
haben, erhalten ein "Eltern/Kind-Turnen-Teilnah-
meticket".
Sollte die von Ihnen gewählte Gruppe zum 
Zeitpunkt des Eingangs Ihrer Anmeldung aus-
gebucht sein, erhalten Sie ein Alternativange-
bot. Die Anmeldesituation der einzelnen 
Gruppen können Sie auf unserer Internetseite 
beobachten. Sollten Sie mit dieser "Internet-Prä-
senz" (nur Namen und Vorname, keine persönl. 

Daten) wirklich nicht leben können, informieren 
Sie uns i.V. mit Ihrer Anmeldung.
Altersbedingtes Ausscheiden aus den 
Eltern/Kind-Turngruppen
Wenn Ihr Kind altersbedingt aus der Eltern/Kind 
- Turngruppe ausscheidet, endet dadurch we-
der für das Elternteil noch das Kind automatisch 
die Vereinsmitgliedschaft. Zum einen gehen wir 
davon aus - weil es in der Praxis überwiegend 
so ist -, dass Ihr Kind dann in eine Turngruppe für 
Kinder ab 4 J. wechselt und Sie selbst mögli-
cherweise ein Sportangebot für sich gefunden 
haben. Zum anderen ist die Beendigung einer 
Mitgliedschaft satzungsgemäß nur durch aus-
drückliche, schriftliche Erklärung und nur zum 
31.12. jeden Jahres - also nicht bereits zur 
Jahresmitte - möglich. Diese Satzungsregelung 
beruht u.a. darauf, dass wir für den Mitglieder-
bestand am Jahresanfang an die Gemein-
schaft Essener Turnvereine, den Essener 
Sportbund, den Rheinischen Turnerbund, den 
Landessportbund NW, den Deutschen Turner-
bund und den Deutschen Olympischer Sport-
bund sowie an die Sportversicherung  den 
Jahresbeitrag entrichten müssen.
Sportangebote für Kinder, die bereits 4 Jahre 
alt sind
Turnen & Spiel für 4- bis 6jährige (ohne Eltern), 
freitags, 15.00 - 16.00 h, Th Holteyer Str. (Barba-
ra Zimmermann, Andrea Dörendahl, Beate 
Budriks), anschließend 60 min. Schwimmen 
(Andrea Dörendahl, Barbara Zimmermann)

Schwimmen für 4- bis 6jährige (ohne Eltern), 
dienstags, 16.00 - 17.00 h, Bad in der Th Holtey-
er Str. (Andrea Dörendahl, Beate Budriks); 

Turnen & Spiel für 4- bis 6jährige (ohne Eltern), 
freitags, 16.00 - 17.00 h, Th Holteyer Str.
(Dorothee Kellner, Ursula Kernebeck, Beate 
Budriks), anschließend 60 min. Schwimmen 
(Dorothee Kellner, Ursula Kernebeck)

Für diese drei Angebote brauchen Sie Ihr Kind 
nicht anzumelden. Es muss lediglich TVE-Mit-
glied sein.
Abschließend ein Hinweis für die teilneh-
menden Mütter bzw. Väter:
Durch Ihre Mitgliedschaft können Sie zusätzlich 
an vielen anderen Sportangeboten teilneh-
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men. Achten Sie bitte auf das im WURFSPIESS 
abgedruckte Sportangebot einschließlich des 
Kursprogramms! An den Kursen, die überwie-
gend im AKTIV PUNKT, Holteyer Str. 29, stattfin-
den, können Sie als TVE-Mitglied zu einer 
deutlich ermäßigten Kursgebühr teilnehmen. 
Ein Nachrücken in laufende Kurse zu anteilig 
reduzierten Gebühren ist möglich, soweit in 
diesen Kursen noch Plätze frei sind. Vielleicht 
kommt für Sie auch das Kraftgerätetraining im 
AKTIV PUNKT in Frage.

Im Internet unter www.tve.burgaltendorf.de fin-
den Sie u.a. ausführliche Informationen zu un-
serem Sportangebot. Wir würden uns freuen, 
Sie auch außerhalb des Eltern/Kind-Turnens ak-
tiv im TVE zu erleben!
Beachten Sie bitte die Öffnungs- und Telefon-
zeiten des TVE-Büros im AKTIV PUNKT, Holteyer 
Str. 29: dienstags, 18.00 - 20.00 h, und don-
nerstags, 17.00 - 19.00 h.

Sport in den Herbstferien
(22.09. - 06.11.2011)

AKTIV PUNKT
Kraftgerätetraining:
normale Öffnungszeiten
AKTIV PUNKT
Kursprogramm:
Die Kursstunden finden statt, 
es sei denn, es gibt im Kur-

sprogramm eine besonders gekennzeichnete 
Regelung oder Kursleiter/-innen und 
Kursteilnehmer/-innen trafen eine anders lau-
tende Vereinbarung.
SPORTHALLE AUF DEM LOH und TURNHALLE/BAD 
HOLTEYER STR.:
Sportangebote für schulpflichtige Kinder und 
Jugendliche werden in den Ferien nicht unter-

breitet. Für Gruppen, die an Wettkämpfen teil-
nehmen (Rhönradturnen, Badminton, 
Leistungsturnen, Hara-Ki-Judo) können 
Gruppenleiter/-in und Gruppe eine andere Ab-
sprache treffen.
Ob das Eltern/Kind-Turnen stattfindet, legen die 
Gruppenleiterinnen mit ihren Gruppen fest.
Für alle anderen Gruppen (Gruppen ab 18 J.) 
finden die Sportangebote statt, es sei denn, die 
Gruppenleiter/-innen treffen mit ihren Gruppen 
eine andere Vereinbarung.
MEHRZWECKRAUM der Grundschule und 
MEHRZWECKRAUM der Comeniusschule
stehen während der gesamten Herbstferien 
nicht zur Verfügung.
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Einladung:
"Info-Abend für interessierte Mitglieder und Kursteilnehmer/-innen

zur geplanten AKTIV PUNKT-Erweiterung"
am 23. November 2011, 18.00 - 19.30 h, AKTIV PUNKT

Seit ein paar Monaten treibt 
der TVE-Vorstand die Planung 
für die "Erweiterungsbaumaß-
nahme AKTIV PUNKT" voran. Im 
Wesentlichen geht es um die 
Vergrößerung des Damenum-
kleideraums und des Kraftge-

räte-Trainingsraums, um die Schaffung einer 
Wartezone und eines Wassersportgeräteraums 
sowie um die Nutzung der Decke des Anbaus 
(Richtung Turnhalle) als Dachterrasse.

Wir laden alle interessierten Mitglieder zu einem 
Info- und Diskussionsabend herzlich ein. Damit 
wir im Hinblick auf die Vorbereitung des Kom-
munikationsraums besser planen können, bit-
ten wir um Ihre Anmeldung:

 Universelles Anmeldungsformular im "WURF-
SPIESS", Seite 5

 Anmeldungsformular an der Rezeption des 
AKTIV PUNKT

 per eMail an tve-burgaltendorf@web.de
 Gerhard Spengler

AK
TIV

 PU
NKT
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Feste feiern
TVE Vereinsfest am 12.11.2011

Vier Jahre nach dem letzten 
Vereinsfest gestalten mehr 
als 100 Mitwirkende aus vie-
len Sportgruppen des TVE 
erneut einen abwechslungs-
reichen Abend, der wieder-
um sportliche Leistungen, 

phantasievolle Vorführungen, überraschende 
Darstellungen, zauberhafte Effekte, Musik und 
Tanz in den Mittelpunkt des Abends stellt. 
Mehr als 100 Minuten Programm zeigen einen 
Auszug aus den Angeboten des Vereins. Ein 
Auftritt der tonARTisten, des Chors im TVE Burgal-
tendorf, Leistungsturnen, Step-Aerobic sowie 
Rhönradturnen sind nur einige der zahlreichen 
Programmpunkte an diesem Samstagabend.
Dabei wird deutlich: Der TVE Burgaltendorf bie-
tet seinen Mitgliedern nicht nur Sport! Vielmehr 
beweist auch dieser Abend wieder, dass der 
TVE viel mehr ist als ein Sportverein. Geselligkeit, 
Sich-Wohlfühlen, gemeinsame Unterneh-
mungen sind ebenso Ziele, die wir neben dem 
Sport verfolgen.

Einlass ist um 18.30 h, um 19.00 h beginnt das 
Programm.
Nach dem Sportprogramm und dem ab-
schliessenden Auftritt der tonARTisten wird das 
Buffet eröffnet.
Und danach kann getanzt werden.
Ich hoffe, es gelingt uns, wie beim letzten Mal 
die Sporthalle Auf dem Loh voll zu bekommen.

Mit den Eintrittspreisen, die das Buffet im Wert 
von etwa 12,00 € mit einschließen, wollen wir 
einen Großteil der anfallenden Kosten decken.  
Getränke sind nicht darin enthalten.
Eintrittspreise im einzelnen

 Eintrittskarten für Gäste von 6 bis 17 Jahre 
(7,00 €) (Kinder unter 6 J. zahlen keinen 
Eintritt, haben aber auch keinen Anspruch 
auf einen Sitzplatz.)

 Eintrittskarten für Gäste ab 18 Jahre (12,00 
€)

 Eintrittskarten für aktiv an den Präsentati-
onen Teilnehmende bis 17 Jahre (0,00 € )

 Eintrittskarten für aktiv an den Präsentati-
onen Teilnehmende ab 18 Jahre (8,00 €).

Eintrittskarten werden ab sofort im TVE-Büro im 
AKTIV PUNKT, Holteyer Straße 29, und in der 
Kleinen Bücherwelt, Alte Hauptstraße 10, ver-
kauft. Wir möchten unseren Mitgliedern auch 
den Kartenerwerb bei ihren Kurs- und 
Übungsleiter/-innen ermöglichen. 
Die Mitwirkenden wenden sich bitte ebenfalls 
direkt an ihre Kurs- oder Übungsleiter/-innen.
Das Plakat zum Vereinsfest (siehe WURFSPIESS 
Seite 13) wurde von Monika Stahl entworfen.

Ich freue mich auf einen unterhaltsamen 
Abend und bedanke mich schon jetzt bei den 
Mitwirkenden und bei allen Helferinnen und 
Helfern, die diesen Abend möglich machen.
Wir sehen uns. Eckhard Spengler
 Vorsitzender
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Der TVE ehrte langjährige Mitglieder
am 14.05. im Rahmen einer Matinée

Eckhard Spengler (Vorsit-
zender) begrüßte die rd. 
30 erschienenen Jubi-
lare und Jubilarinnen, 
teilw. mit Partner/-in so-
wie Kaja Voswinckel, die 
die Matinée musikalisch 

mit einem klassischem Stück auf der Querflöte 
eröffnet hatte. Er ging er in seiner Begrüßungs-
rede auf die Motivation, Vereinsmitglied zu sein 
und auf die veränderte Rolle des Vereins in 
unserer Gesellschaft ein:
"Heute geht es darum, euch für langjährige 
Vereinszugehörigkeit zu ehren. Manche sage 
auch Vereinstreue. Warum seid ihr denn dem 
TVE treu? Warum bleibt ihr im Verein und wer 
Sport treiben kann, warum macht ihr das in 
unserem Verein? Wozu brauchen wir eigentlich 
einen Verein? Haben Turn- und Sportvereine 
überhaupt heute noch eine Daseinsberechti-
gung? Es gibt da viele Zweifler, doch wenn ich 
euch hier fragen würde, kämen schon ein paar 
plausible Gründe. Schauen wir einmal nach 
China mit seiner weiter explodierenden Bevöl-
kerung, dann sehen wir dort keine Sportvereine, 
trotzdem aber eine äußerst rege Sportland-
schaft, von der alle Schichten erfasst werden.
Auch in unserem direkten Umfeld Italien, Spani-
en, Frankreich und England ist das, was wir hier 
organisiert anbieten, in dieser Weise eher unbe-
kannt. Auch in Deutschland wird immer mehr 
Sport außerhalb der Vereine getrieben. Haben 
wir eine Vereinskultur, die einfach nur „typisch 
deutsch“ ist, sonst aber keine Funktion erfüllt? 
Was wäre denn, wenn es keine Vereine geben 
würde? Fest zu stellen ist auf jeden Fall, dass die 
Vereine sich schleichend verändern und sich 
immer mehr den gesellschaftlichen Situationen 
anpassen. Ein Verein wird normalerweise ge-
gründet, weil und wenn mehrere Menschen ein 
gleiches Interesse haben und es gemeinsam 
pflegen wollen. Dieses Interesse muss nichts mit 
äußeren Zwängen zu tun haben, vielmehr 
reicht es aus, dass hier Menschen nur ihrem 
eigenen Interesse verpflichtet sind. Man/Frau 
turnt, schwimmt, tanzt gemeinsam und dazu 

wird ein Verein gegründet. Schon haben wir 
organisierten Sport. Dann wollten plötzlich alle 
sportlich sein, es kamen in Schüben die Aero-
bic- und die Fitnesswelle, das Walking und Nor-
dic Walking, das Radfahren. Und die Vereine 
fühlten sich genötigt zu reagieren und boten 
neben dem Turnen und der Leichtathletik dann 
auch bspw. Aerobic oder Pilates an. Das war ja 
auch nicht schlecht. Und der Staat freute sich, 
denn es ist sicher immer ein Anliegen, gesunde 
Bürgerinnen und Bürger zu haben, der Staat 
postulierte die Fitnessgesellschaft, die Werbung 
fand eine neue Zielgruppe, das Geschäft flo-
riert bis heute. Was hat sich da getan? Zum 
ersten Mal beeinflusste die Gesellschaft die 
Aktivitäten der Vereine enorm. Die Firmen nah-
men wahr, dass die Mitarbeiterschaft Wirbel-
säulengymnastik brauchte, um weniger häufig 
auszufallen. Und der Verein sprang ein und 
leistete gute Arbeit. Dann kamen die kommer-
ziellen Anbieter. Fitnessstudios verbreiteten sich 
über die Städte. Daraus entstand schon wieder 
ein Zwang für die Vereine, sich andauernd neu 
aufzustellen, um Schritt halten zu können mit 
diese kommerziellen Sportanbietern. Das geht 
bis heute so weiter. Konkurrenzfähig bleiben, 
attraktiv für Neuzugänge, gesundheitsorien-
tierte Angebote vorhalten. Doch die Arbeitswelt 
mit ihren Bedürfnissen und Erfordernissen ändert 
sich weiter. Momentan wird diskutiert, wie die 
Vereine mit der Tatsache umgehen, dass der 
Arbeitstag heute nicht mehr von 8 bis 16.30 Uhr 
geht, sondern dass die Arbeitszeiten flexibel 
sind, viele mehrere Jobs haben müssen, um ihr 
Einkommen zu sichern und so weiter. Vom Sport 
wird verlangt, sich darauf einzustellen. Die er-
folglose Integration von Menschen mit Migra-
tionshintergrund: auch hier soll der Verein hel-
fen. Der Offene Ganztag - der Verein springt 
ein. Alle Vereine tun das. Wo bleibt denn da 
noch der Unterschied? Der Staat hat früher 
unterstützt, heute entlastet er sich von sozialpo-
litischen Aufgaben. Wer soll das alles leisten? 
Kann das überhaupt noch ehrenamtlich von 
einem Breitensportverein geleistet werden? Ha-
ben wir eigentlich noch Zeit für uns neben der 
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Verwaltungsarbeit? Ich sage ganz klar: der TVE 
darf und wird nicht ein Wirtschaftsunternehmen 
werden, für das die Mitglieder nur zahlende 
Kunden sind. Der TVE soll und muss sehr gut 
organisiert sein, aber - vielleicht jetzt etwas 
pathetisch -: mit Herz. Wir wollen neben dem 
Sporttreiben auch die Gemeinsamkeit, die Ge-
selligkeit, die Kommunikation, die Freunde im, 
am und nach dem Sport fördern. Haben wir 
mittel- und langfristig eine Zukunft? Ich glaube, 
dass uns die Tradition von 110 Jahren helfen 
kann. Wir haben etwas, was uns von anderen 
unterscheidet, eine Substanz, einen Hinter-
grund, wo aber die Moderne Platz hat. Unser 
Ziel könnte für die Zukunft etwa so lauten: Der 
TVE ist ein Wohlfühl-Verein. Was bedeutet dass? 
Der TVE soll für alle ein privater Ort sein und 
bleiben, der sich vom Umfeld (bspw. dem Beruf 
oder von Studios) abhebt, er steht dicht neben 
der Familie aber weit entfernt von einem Wirt-
schaftsunternehmen. Eine Bindung zum Verein 
oder zu meinen Mit-Sporttreibenden ist ge-

wünscht. Nur dann können wir, dessen sind wir 
uns auch bewusst, Mitglieder gewinnen und 
halten. Das kann nicht der Vorstand allein so 
steuern, dazu bedarf es engagierter Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter im sportpraktischen und 
organisatorischen Betrieb. Aber auch jede ein-
zelne Person hier kann dazu beitragen, dazu 
gibt es immer wieder Bedarf. Bsp. Vorbereitung 
Himmelfahrtswanderung, Vereinsfest oder wie 
heute hier die Vorbereitung des Raumes, des 
Essens und Trinkens. Dazu bedanke ich mich 
bei Rosi, Hermi, Uschi, Barbara, Georg, Ste-
phan, Gerhard, meinem Vater und natürlich 
Kaja für den wunderschönen musikalischen 
Rahmen ...und denjenigen, die ich möglichr-
weise vergessen habe."
Die Ehrung der langjährigen Mitglieder ging 
über in ein gemeinsames Frühstück im schön 
dekorierten Kommunikationsraum des AKTIV 
PUNKT. Zu erzählen gab es viel, wozu das ein 
oder andere auftauchende Fotoalbum aus 
vergangenen Tagen seinen Teil beitrug.

"Querbeet"
 – zwei ausverkaufte Sommerkonzerte der tonARTisten

am 17. und 18. Juni im kath. Gemeindeheim - 
Ein halbes Jahr intensive Vor-
bereitung, und nun war das 
Konzertwochenende gekom-
men:
Donnerstag, 16. Juni:
ab 17.00 h: Aufbau der Technik
ab 20.00 h: Probe des kom-

pletten Programms. Manches klappt, manches 
geht total daneben – wir stehen drei Stunden 
ohne Unterbrechung.
Um 23.00 h geht gar nichts mehr – Kurz zusam-
men gefasst könnte man sagen: „Eine typische 
Generalprobe!“
Freitag, 17. Juni vormittags:
die Arbeitsgruppe 'Dekoration' verwandelt den 
Saal im Gemeindeheim liebevoll in einen an-
sprechenden Konzertraum. Im Laufe des Tages 
wächst das Lampenfieber.
18.00 h: Wir treffen uns zum Einsingen, das 
Lampenfieber steigt. 
Kurz nach 19.00 h: Einlass der Gäste
19.30 h: Konzertbeginn - Toi, toi, toi!
Samstag, 18. Juni: Ablauf wie am Freitag.

Und nun lassen wir - auszugsweise - das Publi-
kum sprechen:  
- "Ein stimmungsvolles Konzert, pfiffig mit sehr 
einfallsreicher Choreographie. Die Zeit verging 
wie im Flug und die gute Stimmung begleitete 
mich gut gelaunt in den Schlaf. Freue mich auf 
Euer nächstes Konzert."
- "Das war sehr schön, besonders die moderne 
geistliche Musik hat mir sehr gut gefallen. Es ist 
unglaublich, wie Ihr Euch gesteigert habt seit 
den ersten Auftritten!"
- Jemand, der viele Chöre hört: "Ungewöhnlich 
buntes Programm, anspruchsvolle Mischung, 
mutige Darbietungen, ausgesprochen gelun-
gen, der Chor war eine "Einheit", man hat ge-
merkt, dass die Leute gut zusammenpassen.“
- Ein Zuhörer (ca. Mitte 40): "Ich bin her gekom-
men und dachte mir, die singen auch Kirchen-
lieder, wie furchtbar! Jetzt nachdem ich sie 
gehört habe, muss ich meine Meinung zurück-
nehmen. Wirklich gut vorgetragen!"
- Eine alte Dame (90) mit langjähriger Chorer-
fahrung: "Ich habe euch ja schon öfter in der 
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Kirche gehört, aber in der letzten Zeit habt ihr 
einen großen Sprung gemacht und euch toll 
entwickelt. Wirklich klasse! Ihr habt auch einen 
guten Chorleiter, da könnt ihr froh sein!"
- Meinungen zu Africa von Toto: "Als ich die 
Augen geschlossen hatte, habe ich wirklich 
geglaubt, in einem kräftigen Regen im Wald zu 
sitzen, dann habe ich aber gedacht, wie ma-
chen die das bloß und meine Augen wieder 
geöffnet. Einfach genial!"
- „ Ich wollte mir nichts (durch schlechte Sicht) 
entgehen lassen, deshalb stand ich lieber die 
ganze Zeit hinten an der Wand anstatt mich zu 
setzen!"
- Erfahrene Chorsängerin: "Sehr mitreißendes 
Repertoire, es fiel sehr schwer, nicht selbst mit 
zu machen! Und so ein supersympathischer 
Chorleiter!!!!!"
- Mutter eines Chormitgliedes: „Ich hatte über-
haupt keinen Bock zu kommen. Aber es war 
sooo toll, jetzt bin ich 10 Jahre jünger!“
- "Das Konzert gestern fand ich schon super. 
Aber am erstaunlichsten fand ich die Steige-
rung gegenüber der Generalprobe! Und heute 
hat der Chor eigentlich das bestätigt, was er 

gestern schon gezeigt hat. Er hat das hohe 
Niveau gehalten."
- "Was schenken wir der Schwiegermutter zum 
Geburtstag? Karten fürs Konzert der Tonartisten. 
Danke für diesen Superabend. Es hat uns und 
den Eltern sehr gut gefallen. Fetzig, witzig, tief-
sinnig und weiterzuempfehlen.“

Abschließend kann man sagen, dass dieses 
Konzert für alle tonARTisten eine große Heraus-
forderung war. Noch nie hatten wir so viel pro-
fessionelle technische Ausstattung, über Licht 
und Ton, Kamerafrau bis hin zur Tonaufnahme. 
Alle Texte und Melodien mussten nahezu aus-
wendig vorgetragen werden, kombiniert mit 
einer Choreografie. Manchmal erschien uns 
dieses Vorhaben fast nicht realisierbar. Aber 
alle Sängerinnen und Sänger haben ausgehal-
ten, durchgehalten und nun sind wir unsagbar 
stolz auf das Geleistete. Wir danken allen, die 
uns bei diesem Vorhaben unterstützten und 
freuen uns schon jetzt auf neue Projekte.
Wir sehen uns beim Vereinsfest am 12.11.2011.

 Monika Stahl und Conni Ernst
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"BUDENZAUBER" im Theater Freudenhaus in E.-Steele
am 13. Dezember 2011, 20.00 h, Westfalenstr. 311

(nur noch wenige Plätze frei!)

Das gab es noch nie: Eine 
Theatervorführung exklusiv 
für den TVE Burgaltendorf!
In einer Vorentscheidung 
konnten die interessierten 
Mitglieder zwischen den 
Stücken "Budenzauber" 

und "Freunde der italienischen Oper" entschei-
den. Da das Ergebnis dieser Vorentscheidung 
einen Gleichstand brachte, haben wir vereins-
seitig die Entscheidung zugunsten von "Buden-
zauber" getroffen, da wir hörten, dass das Stück 
"Freunde der italienischen Oper" vielen Mitglie-
dern bereits bekannt ist.
Zum ausgewählten Stück:
"BUDENZAUBER - Freunde der deutschen Wurst"
Diese neue Produktion ist sozusagen eine "Ko-
mödie mit doppelt Soße ( bzw. Sauce... )". 
Zuviel sei noch nicht verraten, aber jetzt geht es 
im wahrsten Sinne des Wortes „um die Wurst"!
Ein traditionsreiches Imbiss-Büdchen im Herzen 
des Reviers soll einem künstlichen See samt 
Shopping-Tempel, Parkgarage und Discounter-
paradies weichen! Da haben die Spekulanten 
die Rechnung aber ohne die Stammkund-
schaft gemacht. Eine magische Wurstsoße, 
verliebte Beamte und amerikanische „Heu-
schrecken" sorgen für Spannung, Spaß und 
einen - politisch nicht immer ganz korrekten - 
Lachmuskelkater. Garantiert! Ein Hit aus der 
Feder des Kultregisseurs Markus Andrae.
Pressestimmen
Was für ein Abend, was für eine Komödie!
Autor und Regisseur Markus Andrae hat dem 
Theater Freudenhaus ein Stück auf den Leib 
geschrieben, in dem nicht nur Ruhrpott gespro-
chen, sondern Ruhrpott gelebt wird. "Buden-
zauber" verspricht einen herrlich kurzweiligen 
Theaterabend für alle Komödienfans und die, 
die es noch werden wollen. (Mareike Schulz, 
Steeler Kurier, November 2009 )

Das Theater Freudenhaus hat ein neues Stück 
mit Kultpotential... Mit "Budenzauber", das jetzt 
seine umjubelte Premiere feierte, schuf Markus 

Andrae eine Komödie voller Biss, Tempo und 
Witz, die ins heutige Ruhrgebiet passt wie die 
berühmte Faust aufs nicht minder berühmte 
Auge. Mit der Strukturwandel-Thematik liegt An-
drae voll am Puls der Zeit. So spart der Autor, 
der bei der Inszenierung auch als Regisseur 
fungiert, nicht an Seitenhieben gegenüber 
Stadtplanung und Politik. Stellenweise versprüht 
das Stück sogar mehr Biss als so manche ehr-
würdige Kabarettveranstaltung. Darüber hinaus 
scheut er aber auch nicht vor Slapstick, Kla-
mauk und verrückten Ideen zurück, was den 
hohen Unterhaltungswert nur noch unterstreicht.
Das spielfreudige, optimal besetzte Ensemble 
tut sein übriges dazu, dem Ruhrgebiet endlich 
wieder ein Stück zu geben, auf das man als 
"Ruhri" wirklich stolz sein kann.
Gordon K. Strahl (WAZ / NRZ, 13.11.09 )

Kosten
Der TVE kauft für seine Mitglieder und deren 
Familien (Kinder: ab 12 Jahre) eine Vorführung 
des Ruhrgebietstheaters "Freudenhaus" voll-
ständig auf. Das bedeutet aber auch, dass 
mindestens 80 (max. 100) Anmeldungen vorlie-
gen müssen! Der Kartenpreis wird je nach Teil-
nehmerzahl zwischen 15 und 19 € liegen.

Anmeldungsfrist: 30.09.2011
Bei Abmeldung nach dem 30.09. fallen Stor-
nierungskosten in Höhe des Kartenpreises an.

Anmeldungsmöglichkeiten:
 Universelles Anmeldungsformular im WURF-
SPIESS, Seite 5

 Anmeldungsformular an der Rezeption des 
AKTIV PUNKT

 Online-Anmeldung: www.tve-
burgaltendorf.de, dort "Anmeldungsser-
vice" im Menü am linken Rand, dort das 
blaue Kästchen vor "Anmeldung zu einer 
Freizeitaktivität (z.B. 60plus-Projekt)" ankli-
cken

 Projektleitung: Heiner Blum &  Dierk Vienken
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Einladung: Besuch des Franz-Haniel-Hauses
und des Duisburger Innenhafens am 20.09.2011

Die Familie Haniel gehört, 
ähnlich wie die Familie Krupp, 
zu den Familien, deren Werk 
zur Industrialisierung im Ruhr-
gebiet wesentlich beigetra-
gen hat.
Während die Krupps sich vor-

nehmlich auf die Stahl- und verarbeitende In-
dustrie konzentriert haben, hat sich die Familie 
Haniel neben diesen Aktivitäten auch der Koh-
lenförderung, dem Handel und der Binnen- 
und Seeschifffahrt gewidmet. Die Geschichte 
der Firma wird in sehr anschaulicher Weise an 
Hand von Exponaten im Haniel-Haus in Duis-
burg dargestellt.
Im Anschluss an den Besuch im Haniel-Haus ist 
ein Besuch im Duisburger Innenhafen vorgese-
hen. Der einstmals recht schmuddelige Duis-
burger Innenhafen zeigt in eindrucksvoller 
Weise, wie man durch geschickte Architektur 
und Ideen einen Raum schaffen kann, der sehr 
interessante, neue Bürolandschaften mit Kunst-
stätten und Freizeitmöglichkeiten verbindet. 
Dort haben wir auch die Möglichkeit, uns bei 
einem Mittagessen zu stärken.
Die Kosten für die Besichtigung einschl. Füh-
rung, Fahrpreis (jedoch ohne Mittagessen) be-
laufen sich auf 8,00 € pro Teilnehmer/-in. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen begrenzt.

Programmablauf:
09.33 h: Abfahrt ab Burgaltendorf Burgruine mit 
SB 15 bis Essen Hbf
10.15 h: Essen Hbf ab mit S 1
10.33 h: Ankunft in Duisburg
Von dort fahren wir dann mit der Linie 901 bis 
Station Eintausend-Fenster-Haus.
Die Rückfahrt richtet sich nach der Aufenthalts-
dauer im Innenhafen.

Anmeldungsfrist: 31.08.2011
(Zu einem späteren Zeitpunkt im TVE-Büro nach-
fragen, ob eine Anmeldung noch möglich ist.) 
Bei Abmeldung nach dem 31.8. fallen Stornie-
rungskosten in Höhe von € 3,00 an.

Anmeldungsmöglichkeiten:
 Universelles Anmeldungsformular im WURF-
SPIESS, Seite 5

 Anmeldungsformular an der Rezeption des 
AKTIV PUNKT

 Online-Anmeldung: www.tve-
burgaltendorf.de, dort "Anmeldungsser-
vice" im Menü am linken Rand, dort das 
blaue Kästchen vor "Anmeldung zu einer 
Freizeitaktivität (z.B. 60plus-Projekt)" ankli-
cken

 
Projektleitung: Heiner Blum &  Dieter Wegerhoff

60
plus

Einladung zur: Grünkohlwanderung am 05.11.2011

Alle Jahre wieder im Herbst 
organisiert das Projektteam 
"60plus/Veranstaltungen" eine 
Herbstwanderung mit Einkehr 
und Grünkohlessen.
In diesem Jahr gibt es aller-
dings für die Wanderung eine 

neue Zielgaststätte, die Gaststätte „Ruhr Stop“ 
des Steeler Rudervereins, geben.
Gewandert wird auf 2 verschiedenen Strecken, 
die eine ist 5 km lang, die andere 10 km. Der 
Rückweg kann wahlweise zu Fuß, mit dem Bus 
erfolgen oder ggfls. mit dem Auto erfolgen.
Treffpunkt:
Gruppe 1, ca. 5 km: 11.00 h ab AKTIV PUNKT,

Holteyer Str. 29 (Leitung: Joachim Brauksiepe)
Gruppe 2, ca. 10 km, 10.00 h ab AKTIV PUNKT, 
Holteyer Str. 29 (Leitung: Dieter Wegerhoff)
für nicht wandernde Teilnehmer/-innen: Anreise 
per PKW oder mit dem Bus, Treffen um12.30 h 
an der Gaststätte „Ruhr Stop“.
Teilnehmereigenleistung:
ca. 13,00 € für das Grünkohltellergericht imit 
Mettwurst und Kassler (ebenso wie die Getränke 
an die Gaststätte (zu zahlen).
Anmeldungsmöglichkeiten:

 Universelles Anmeldungsformular im WURF-
SPIESS, Seite 5

60
plus
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zugsteuerung, Fluchttüren und Entrauchungs-
anlagen aus. 30 sec nach dem Auslösen eines 
Alarms bei einer angekündigten Notlandung 
rückt das letzte Fahrzeug aus. Innerhalb von 3 
min muss an jedem Punkt des Flughafens mit 
den Lösch- und Rettungsarbeiten begonnen 
werden.
Die 6 Großlöschfahrzeuge des Typs 'Panther' 

sind jeweils mit 10000 ltr. Wasser, 1000 ltr. 
Löschschaum und 500 kg. Löschpulver ausge-
stattet. Jeder 'Panther' wiegt 45 t und wird von 
2 x 600 PS-Motoren angetrieben. Die Maximal-
geschwindigkeit beträgt 145 Kilometer pro 
Stunde. Regelmäßige Übungen und Lehrgän-
ge sind ein wichtiger Punkt bei der Feuerwehr.
Nach der Führung besuchten wir noch die 
Düsseldorfer Altstadt zu einem gemütlichen 
Ausklang und erreichten nach einem erlebnis-
reichen Tag wieder Burgaltendorf.
 Dierk Vienken & Heiner Blum

60plus-Mitglieder zu Gast
bei der Düsseldorfer Flughafenfeuerwehr

Am Sonntag, dem 
07.08.2011, machten sich 27 
Freunde der 60plus-Veranstal-
tungen um 09.00 h mit einem 
Bus der Firma Höfer auf den 
Weg nach Düsseldorf zum 
Flughafen. Nachdem wir die 

Sicherheitskontrollen passiert hatten, wurden wir 
von den Mitarbeitern der 
Feuerwehr empfangen. 
Uns wurden bei der Füh-
rung die Aufgaben der 
Feuerwehr erklärt. Wir er-
fuhren, dass ohne eine 
einsatzbereite Feuer-
wehr kein Flugzeug star-
ten und landen darf.
Am Düsseldorfer Airport 
ist die Feuerwehr 24 Std. 
am Tag im Dienst. Ihr 
Aufgabenbereich er-
streckt sich auf den Flug-
zeug- und 
Gebäudebrandschutz, 
technische Hilfeleistun-
gen, Gefahrengutunfäl-
len und Rettungsdienst 
für den gesamten Air-
port. Um zu gewährleisten, dass die Feuerwehr 
gemäß den internationalen Bestimmungen je-
den Punkt des Flughafens in 3 min. erreichen 
kann, verfügt sie über 2 Feuerwachen mit dazu-
gehörigen Großfahrzeugen.
Die Gesamtzahl der Beschäftigten beträgt 165, 
die tägliche Wachstärke mindestens 35 Per-
sonen. Das Herz der Feuerwehr ist die Sicher-
heitszentrale, wo alle Störmeldungen und 
Notrufe vom Flughafengelände eingehen. 
Läuft ein Alarm auf, löst er automatisch eine 
Vielzahl von Sicherheitsmaßnahmen wie Auf-

60
plus

 Anmeldungsformular an der Rezeption des 
AKTIV PUNKT

 Online-Anmeldung: www.tve-
burgaltendorf.de, dort „Formulare“ am lin-
ken Rand auswählen und über das „Univer-
selle Anmeldungsformular“ anmelden

Bitte bei der Anmeldung angeben: "5 km" oder 
"12 km" oder "eigene Anreise"
Anmeldungsschluss: 20.10.2011
Storno-Regelung: Es fallen 3,00 € bei Stornie-
rung nach dem 20.10.2011 an.
 Dieter Wegerhoff & Joachim Brauksiepe
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60plus-Mitglieder
genossen Bergische Kaffeetafel in Wüfrath

Am 12.07.2011 fuhren wir 
nach Wülfrath zur Bergischen 
Kaffeetafel.
Alle waren pünktlich und an-
gesichts des schönen Wetters 
auch gut gelaunt. Halt, die 
Aussage zur Pünktlichkeit 

stimmt so nicht! Wir sollten 25 Personen sein, 
waren aber nur 24! Mein Freund und Mitstreiter 
Johannes Werth musste unverhofft ins Kranken-
haus. Rosi Stoßberg besorgte später eine Karte, 
die wir alle unterschrieben. Über die Gene-
sungswünsche von allen hat er sich sehr gefreut.
Trotz diverser Baustellen kamen wir pünktlich in 
Aprath an. Hier begann unsere ca. 5 km lange 
Wanderung durch Wald und Feld, vorbei an 
einer Biogasanlage, am Hundertwasserhaus 
und durch den Stadtpark nach Wülfrath, das 
uns ebenfalls mit einer Baustelle in der Fußgän-
gerzone empfing. Wir schlenderten durch die 
Altstadt und erreichten durch eine schmale 
Gasse die Kirche. Sie ist umgeben von schö-
nen, alten Fachwerkhäusern. Eine große Wiese 
mit einer alten Linde und einer Bank ringsherum 
wurde zum Rast- und Treffpunkt. Weiter ging es 
und schneller als erwartet, erreichten wir unser 

Ziel. Wir wurden freundlich hereingebeten und 
durften uns im Eingangsbereich des Museums 
umsehen. Im Kaminzimmer war ein langer 
Tisch hübsch für uns gedeckt. Neben jedem 
Gedeck lag eine Anleitung zur Bergischen Kaf-
feetafel: Zuerst Weißbrot mit Butter und Honig, 
darauf fingerdick Milchreis mit Zimt und Zucker. 
Anschließend eine Waffel. Danach Schwarz-
brot mit Butter und Quark. Stars waren die Dröp-
pelminnas, die ihrem Namen alle Ehre 
machten. Unser Mann an der Minna benötigte 
für eine Tasse Kaffee 7 Minuten, wie für ein 
gutes Pils. Nachgelegt wurde nur auf Anfrage 
und dann portionsweise. Als ich noch etwas 
Butter für mein Schwarzbrot bestellte, erschien 
die Hüterin der Butter und fragte: "Darf ich ihnen 
eine schmieren?" Einmalig gekonnt bestrich sie 
meine Schnitte Schwarzbrot. Wenn das kein 
Service ist, wo kriegt man so etwas noch gebo-
ten! Da fehlt doch noch was? Jawohl, der 
Klare! Der kam dann auch umgehend, und die 
Küchenfee prostete uns zu. So gestärkt, mach-
ten wir einen Rundgang durch das Museum, 
sahen uns noch einen Film an und machten 
uns anschließend per Bus und Bahn auf den 
Rückweg. Jochen Brauksiepe

60
plus

60plus-Mitglieder von Zons begeistert

Zons stand am 
14.06.2011 auf dem 
Programm. Diese mit-
telalterliche Zollfeste bei 
Dormagen war vielen 
Mitfahrern und Mitfah-
rerinnen unbekannt. So 

galt es, Neues zu entdecken.
Die Stadt ist noch in gutem Zustand. Man 
kann ahnen, wie sich das Leben hier 
früher abgespielt hat. Das Schloss, die 
Stadtmauer, die Windmühle, die kleinen 
Gäßchen,... alles ist noch gut erhalten.
Auch ein Spaziergang am Rhein war bei 
dem guten Wetter möglich. Obwohl nicht ab-
gesprochen, trafen sich zum  Mittagessen alle  
38 TVE-Leute in einem weinberankten Innenhof 
zu einer leckeren Mahlzeit.

Auf der Rückfahrt überlegten schon einige, 
dass man diese Fahrt mit Freunden wiederho-
len könnte.
 Dieter Wegerhoff & Dierk Vienken

60
plus
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zum alten Verkehrsübungsplatz ein. Hier steuer-
ten die mittlerweile Hungrigen über den Haver-
kamp den kürzeren Weg zum gemeinsamen 
Erbsensuppenessen an, während die noch 
vom Eis Gesättigten es sich nicht nehmen las-
sen wollten, mit Niederwenigern noch das dritte 
Stadtgebiet zu betreten. Einen schmalen Wald-
weg nutzend verließen wir die Ruhr Richtung "In 
den Höfen" und erreichten dann über die Vo-
gelsiedlung und die Kohlenstraße fast pünktlich 
um kurz nach 13.30 h den AKTIV PUNKT. Hier 
teilten wir uns mit insgesamt 62 Wanderern und 
Wanderinnen die bereitstehende Suppe und 
den selbstgebackenen Kuchen.

Gruppe 2 begann ihren Fußmarsch um 11.30 
h. Stephan erklärte kurz die geplante Route und 
los ging’s. Schnell bildeten sich Grüppchen, die 
in unterschiedlichem Tempo über den Ruhrtal-
weg zur Ruhr und dort entlang Richtung 
Schwimmbrücke liefen. Am alten Stollen wurde 
ein kurzer Zwischenstopp eingelegt, so dass 
auch die Nachzügler wieder Anschluss hatten. 
Von der Schwimmbrücke aus ging es weiter in 
Richtung Hattingen bis zum Campingplatz.
Von dort aus folgten wir dem Weg am Wald 
entlang zurück zur Burgstraße. Das Ziel vor Au-
gen, wurde auch die letzte Hürde, der „Berg“ 
zurück zum AKTIV PUNKT, bewältigt. Hier erwar-
teten uns gedeckte Tische, eine deftige Erbsen-

„Himmelfahrt und Sonnenschein …

…und dann zusammen 
unterwegs zu sein“. Das 
war der Plan aller, die sich 
zur traditionellen Himmel-
fahrtswanderung des TVE 
angemeldet hatten und er 
sollte Realität werden. Die 

Sonne strahlte von einem wolkenlosen Himmel 
als sich 2 Gruppen mit insgesamt 62 
Vertretern/Vertreterinnen aus 9 Jahrzehnten zu 
unterschiedlichen Zeiten am AKTIV PUNKT trafen.
Gruppe 1 war um 10.00 h fast vollzählig: 
Schnell nutzten noch einige im AKTIV PUNKT die 
vorerst letzte Gelegenheit, um nicht später "in 
die Büsche treten zu müssen" 
und gaben damit den nicht 
ganz so Pünktlichen die Chan-
ce, sich unauffällig unter die be-
reits Wartenden zu mischen.
Dann ging es gemeinsam los: 
Erst einmal zur Ruhr, die wir an 
der Fußgängerbrücke am Haus 
Großjung überquerten. Schon 
scheinbar auf dem Rückweg 
verließen wir nach einem wei-
teren Kilometer mit einem Mal 
die den meisten von uns be-
kannten Gefilde und fanden uns 
bald in von Burgaltendorfern 
noch weitestgehend uner-
forschtem Gebiet wieder. Dank 
des sicheren Auftretens von Rosi 
und Moni fühlten wir uns aber 
auf den wilden Ruhrhöhen (zu Horst und Frei-
senbruch gehörend!) sicher, konnten nach an-
fänglicher Scheu sogar die wunderschöne 
Landschaft jenseits der Ruhr genießen und 
wagten gemeinsam den Schritt auf Bochumer 
Stadtgebiet. Hier erreichten wir am Bahnhof 
Dahlhausen wieder bebautes Gebiet.
Da wir gut in der Zeit waren, verhalfen wir der 
dortigen Eisdiele und einem Stehcafe zu uner-
warteten Einnahmen.
Über die Schwimmbrücke ging es dann zurück 
auf unsere Ruhrseite, die entgegenkommende 
2. TVE-Gruppe begrüßend, Richtung Tennis-
platz. Mit immer noch genügend großer Zeitre-
serve bauten wir noch einen kleinen Schlenker 
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Dem Angebot des Europa-
Reiseverkehr-Veranstalters 
Nierfeld konnten wir nicht 
widerstehen und buchten 
für den 04.08.2011 einen 
Tagesausflug nach Linz am 
Rhein. Um 09.30 h war Ab-

fahrt im modernen Nierfeld-Kleinbus gegenü-
ber dem Marktplatz Burgaltendorf für 26 Frauen 
der Gymnastik-, Wasser- und 
Sitzgymnastikgruppe. Die 
Fahrt ging über die Auto-
bahn zur Schiffsanlegestelle 
Bonn. Mit unserem Lieder-
zettel-Potpourri begeisterten 
wir unseren Fahrer Dirk. Di-
verse Köstlichkeiten mach-
ten die Runde und die Fahrt 
verging im Fluge. Um 12.00 
h wurde auf der Party-Yacht 
"Poseidon" eingeschifft. Ein 
Steward sorgte dafür, dass 
wir alle sicher an Bord ka-
men. Unten im Salon war 
fürs Mittagessen schon ein-
gedeckt. Da wir bis 13.00 h 
noch ca. 1 Stunde Zeit hat-
ten, gingen wir auf die Son-
nendecks und erlebten die 
Rheinlandschaft pur. Auch 
hier wurde kräftig gesungen, 
diesmal passend die alten 
Rheinlieder und wir animier-
ten somit auch andere Passagiere zum mitsin-
gen. Vorbei an Bad Godesberg, Königswinter, 
Bad Honnef, Rolandseck, Unkel und Remagen 
erreichten wir um 14.20 h Linz. Dort bummelten 
wir durch die Altstadt mit ihren pittoresken Fach-
werkhäusern. In einem Straßencafé auf dem 

Marktplatz genossen wir Eis, Kaffee und Waf-
feln. Um 17.00 h stand Dirk dann am Linzer 
Busbahnhof und lud uns Frauen wieder für die 
Rückfahrt ein. Auch jetzt wurde wieder eifrig 
gesungen. Ein Lied hat es uns besonders ange-
tan: 1 Text in 6 Sprachen. Die Rückfahrt verlief 
problemlos und wir erreichten den Marktplatz in 
Burgaltendorf wie vorgesehen um 18.30 h. Ein 
schöner sonniger Tag ging zu Ende.

P.S.: 1: Eine Stunde später hat es wie aus Kü-
beln gegossen.
P.S.: 2: Edda, der Initiatorin, ein herzliches Dan-
keschön.
 Rosi Stoßberg

Wir haben den Vater Rhein in seinem Bett gesehen!

Grup
penle

ben

suppe zum Selbstkostenpreis, sowie Getränke 
für den kleinen und großen Durst. Die während 
der Wanderung geführten Gespräche wurden 
angeregt fortgesetzt und die Zeit verging wie im 
Flug.
Wie immer bei solchen Veranstaltungen wur-
den Spaß und Freude der Vielen nur durch die 

(Vor-) Arbeit einiger Freiwilliger möglich. Ihnen 
gilt für die Touren- und Ablaufsplanung, Ku-
chenbacken, Vorbereiten der Räumlichkeiten 
und Organisation des Essens und, und, und... 
unser herzlicher Dank!
 
Monika Stahl & Georg Spengler
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Rosis Gymnastikgruppe „E“
wanderte im Emscher-Landschaftspark

Der Emscher-Land-
schaftspark, eine natur-
belassene Oase, mitten im 
Ruhrgebiet, das war unsere 
Wanderung mit Rosi's Don-
nerstags-Gymnastik-Frauen 
2011. Unser Ziel war das 

Haus Ripshorst. Klein, aber mit vielen interes-
santen Sehenswürdigkeiten. Es begann wie im-
mer Treffpunkt 09.00 h am 28.07., Bus 166 in 
Richtung Dellwig. Durch einmaliges Umsteigen 
- alles lief nach Plan - war es fast 10.30 h, als wir 
dort ankamen. Danach mussten erst einmal 
die Beine bewegt werden. Durch eine Vortour 
war die Route bekannt und schnell waren wir 
mitten im Park. Blühende Wiesen, alter Baum-
bestand, Schmetterlinge, zwitschernde Vögel 
und natürlich Sonnenschein begleiteten uns. 
23 Turnerinnen waren bester Laune und nicht zu 
überhören. An einer Lichtung erklärte uns Re-
nate Klausmeier die Bedeutung der Emscherin-
sel, dann erreichten wir Haus Ripshorst.
Nach einer kleinen Pause brach etwa die Hälfte 
unserer Gruppe auf, um den Gehölzgarten zu 
durchwandern. Dieser besteht aus einem 
streng gegliederten Gehölzband mit ca. 6.000 
Bäumen, zeigt 60 Millionen Jahre Baumge-
schichte von den Wäldern der Voreiszeit bis zu 
den Gehölzen der heutigen Zeit, z.B. Ginkohain 
und Tertiärwald. Auf Informationsstellen im ge-
samten Gelände wurden wir auf eine Zeitreise 
mitgenommen. Wir erhielten Angaben über 
Arten, Blüten und Früchte sowie Lebensbedin-
gungen der Bäume. Kurz vor Haus Ripshorst 
gab es noch einen schönen Bauerngarten.
Anschließend wurden die mitgebrachten Ruck-
säcke geleert. Jeder hatte etwas dabei, das 
immer wieder die Runde machte. Rosi und 

Roswitha verwöhnten uns mit leckerem Ku-
chen. Es war, wie immer bei uns, alles super. 
Nachdem alles verspeist war, ging es noch 
durchs Gelände, wo uns die Geschichte des 
Hauses und des Umfelds durch Bilder erklärt 
wurde.
Nun war es an der Zeit, die Rückreise anzutre-
ten. Wir liefen durch den Gleispark, der wohl 
auch eine Geschichte hat. Hier waren weniger 
Schattenspender und die Sonne meinte es sehr 
gut mit uns. Bald saßen wir alle fröhlich im Bus. 
Nach einiger Zeit, kurz vor Burgaltendorf, sahen 
wir einen gespenstischen Himmel, der nichts 
Gutes versprach. Einige Turnschwestern waren 
schon ausgestiegen, der Rest erreichte den 
Burgfreund. Da konnte uns der einsetzende 
Prasselregen nichts mehr anhaben.
Wir hatten einen tollen, lustigen Tag. DANKE an 
alle, die an den Vorbereitungen beteiligt waren 
(Ich bedanke mich auch für die rührende Über-
raschung). Fröhliches Wandern in den Ferien, 
im September wird es dann wieder ernst.
Bis dahin, liebe Grüße
 Christel Brauer
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Neues Rhönrad: Sportstiftung der Sparkasse Essen spendete 800 €!

Die Rhönradturnerinnen be-
nötigten ein zusätzliches 
Rhönrad mit einem Durch-
messer von 2,25 m. Ein sol-
ches Rhönrad kostet incl. 
Anlieferung 1.230,48 €. 

Schön, dass nicht nur die Stadt Essen einen 
Zuschuss in Höhe von 281,44 € leistete, sondern 
die Stiftung der Sparkasse Stiftungsmittel in Hö-
he von 800 € bewilligte. Hierfür danken wir der 
Sparkasse Essen sehr herzlich!
 Gerhard SpenglerRö
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Onkolauf 2011 am 16.07.2011:
121 TVE-Mitglieder erliefen 1.144 € Startgelder für das Leben

„Sei ein Teil der Familie“ – 
„Macht mit beim Laufen 
für das Leben“ war das 
Motto des diesjährigen 
Onkolaufs im Grugapark. 
1600 Teilnehmer folgten 
diesem Aufruf. Jeder 
Vierte in Deutschland er-

krankt im Laufe seines Lebens an Krebs. Viele 
Krebsarten werden begünstigt durch eine un-
gesunde Lebensweise wie z.B. Nikotingenuss, 
Übergewicht, mangelnde Bewegung, fehlende 
Vorsorge und Sorglosigkeit beim Bemerken von 
Symptomen. Der Onkolauf im Rahmen des 
Onkotages zugunsten der Krebsberatung in 
Essen ist daher eine gute Möglichkeit, gemein-
sam mit anderen über 
die eigene Lebenswei-
se nachzudenken und 
auf eine gesündere 
Lebensführung umzu-
stellen.
Gemäß dem Motto 
nahm der TVE Burgal-
tendorf als Großfamilie 
an dieser Veranstal-
tung teil. Mit 121 Star-
tern durfte der Verein 
zum dritten Mal den 
Pokal als teilnehmer-
stärkster Verein mit 
nach Hause nehmen.
Allein beim (Nordic) 
Walking waren schon 
75 Mitglieder des TVE 
dabei, manche ge-
mütlich, manche mit 
Ehrgeiz, aber alle mit 
Spaß, denn allein das Dabeisein zählt!
Leider hat es in dieser Disziplin aufgrund tech-
nischer Probleme große Schwierigkeit mit der 
Zuordnung der Zeiten an die tatsächlich gelau-
fene (frei wählbare) Rundenzahl gegeben, so 
dass mitunter Urkunden mit abenteuerlichen 
Zeiten und/oder Distanzen ausgegeben wur-
den.  

Obwohl es nicht um gute Plätze geht, schafften 
es bei den Schülerläufen in diesem Jahr einige 
Jugendliche des TVE in den jeweiligen Alters-
klassen „auf das Treppchen“: Simon Diesner 
(3.), Sophie Diesner (1.), Caroline Frings (3.), 
Leona Lassak (2.), Ines Rösner (2.) und Vian 
Saleem (1.).
Bei den Läufen der Erwachsenen (2,5 und 5 
km) hat in meinen Augen Sophie Diesner regel-
recht „den Vogel abgeschossen“: Sie nahm 
nach dem 1km-Schülerlauf „noch mal eben“ 
am 5 km-Hauptlauf teil und erreichte mit 23:08 
min. das Ziel nicht nur (unverschämter Weise) 
vor mir und knapp hinter ihrer Mutter, sondern 
kam mit 9 Jahren (!) auf den Platz 2 in der 
Wertung der unter 30jährigen!

Auch wenn es uns bei dieser Veranstaltung 
nicht um gute Plätze geht - die TVE-Mitglieder 
liefen, der TVE übernahm das Startgeld in Höhe 
von 1.144,00 € zugunsten der Krebsberatung 
Essen -, ist diese Leistung doch der Erwähnung 
wert!
Nun gilt „Onkolauf 2012, wir kommen!“
 Georg Spengler
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Sportgruppe Hara-Ki-Judo richtete German Open Judo 2011 aus

Am Samstag, 21.05.2011 
fand in der Halle an der Klap-
perstraße die durch den TVE 
ausgerichtete German Open 
2011 GERMAN OPEN JUDO der 
Martial Arts Association Interna-
tional im Kawaishi-Judo, Kodo-

kan-Judo und Hara-Ki-Judo statt. Gemeldet 
waren über dreihundert Judoka und es star-
teten 156 Wettkämpfer/-innen in den verschie-
denen Pools.
Bereits um 8.00 h waren die ersten fleißigen 
Hände zur Stelle und haben beim Aufbau der 
Matten und Kampfrichtertische sowie beim Auf-
bau der Verpflegungstheke geholfen. Für 10.00 
h war die offizielle Eröffnung des Wettkampf-
tages geplant. Diese verschob sich dann aus 
verschiedenen Gründen noch einmal ein biss-
chen nach hinten. Nach und nach kamen die 
Kampfteams aus den verschiedenen Regi-
onen Deutschlands und der Niederlande an-
gereist. Gemeldet waren 135 Judoka. Nach 
dem alle Kämpfer/-innen noch einmal gewo-
gen worden waren, wurden die German Open 
dann durch unseren Abteilungsleiter Stephan 
Leifeld eröffnet.
Gekämpft wurde auf 3 Matten. Es gab viele 
gute und schöne Kämpfe in den verschie-
denen Alters- und Gewichtsklassen zu sehen. Es 
waren Judoka in den Altersklassen von 4 bis 40 
Jahren am Start. Stolz sind wir ich auch über 
unser sportliches Abschneiden an diesem Wett-
kampftag: Ein dritter Platz in der Mannschafts-
wertung ist große Klasse. In der Teamwertung 
belegte Yokosuma den ersten Platz mit 7 ersten 
Plätzen, 3 zweiten und 1 dritten Platz (davon 
drei Pools kampflos gewonnen). Samurai 
Straelen/Walbeck den zweiten Platz mit 4 ersten 
Plätzen, 4 zweiten und 4 dritten Plätzen (davon 
einen Pool kampflos gewonnen). TVE Burgalten-
dorf den dritten Platz mit 4 ersten Plätzen, 2 
zweiten und 7 dritten Plätzen (keinen kampf-
losen Pool). Abzüglich der kampflosen Pools 
wäre der TVE somit in der Teamwertung sogar 
Gesamtsieger geworden.
Ebenso überzeugend waren aber auch die von 
Stephan Leifeld trainierten Schülerinnen und 
Schüler. Wenn zum Teil seine Samurai vom 

Niederrhein und seine TVE-ler in manchen Final-
kämpfen die ersten Plätze unter sich ausfoch-
ten, war er als Trainer überglücklich.
Zum Erlös unserer Verpflegungstheke können wir 
nach Abzug der Kosten - Lebensmittel wie Grill-
wurst, Brötchen, Getränke, Besteck, Kampfrich-
terspesen, Druckkosten, Papier, Trophäen, was 
auch immer - vermelden, dass wir in diesem 
Jahr einen Überschuss erzielen konnten, der für 
die Anschaffung der gewünschten roten Judo-
matten ausreicht. Wir werden in den nächsten 
Wochen in der Halle auf dem Loh eine kom-
plette Wettkampffläche roter Judomatten aus-
legen können. So müssen wir in Zukunft nicht 
mehr dort auf den blauen Schulsportmatten 
trainieren - UND können bei weiteren eigenen 
Events alle drei Wettkampfbereiche rot umran-
den.
Stephan Leifeld, als sportlicher Leiter der dies-
jährigen German Open Judo, und Angela Trap-
pen, als Vertreterin der Eltern und Judoka, 
möchten allen Beteiligten ihren herzlichsten 
Dank aussprechen. Ganz besonderen Dank an 
Michael Hüser, der mit seinem computertech-
nischen Geschick bei der Erstellung der Kampf-
listen unersetzbar war und an alle Eltern, die an 
Grill, Kuchentheke, bei Aufbau / Abbau / Trans-
port,... mitgeholfen haben. Ohne ihre Hilfe und 
Unterstützung ist ein solches Event kaum zu 
stemmen. DANKE!
Sportlichen Dank an die Mattenrichter aus den 
Niederlanden, allen voran Erik de Haan. Aber 
auch großen Dank und Respekt an Dario Gro-
chla, Stephans Co-Trainer, der ebenfalls als 
Kämpfer auf der Matte angetreten ist. Mit sei-
nen Kämpfen hat er sich einen Technikerpreis 
verdient.
Danke auch an Bertold Werth, dem neuen 
dritten Trainer, der an der Stelle von Markus 
Becker nun die Geschicke der Abteilung mitge-
stalten wird. Seine und auch die Hilfe und Ge-
duld von Andy Autering mit den Kindern am 
Wettkampftag – sowie Bertholds Einsatz als 
Wettkämpfer - haben uns einerseits entlastet 
und andererseits unterhalten.
Es war ein schönes, erfolgreiches Event ! Was 
will man mehr ...
 Angela Trappen und Stephan Leifeld
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TVE-Judoka trotzten beim Burgfest 2011 dem Regen

Pünktlich mit dem Beginn der 
Vorführung der Judoka des TVE 
Burgaltendorf auf dem dies-
jährigen Burgfest hatte Petrus 
mit dem geduldigen Publikum 
ein Einsehen. Der Regen 
stoppte, als die Judoka mit 

dem Aufbauen der eigenen Mattenfläche be-
gannen. Der Moderator konnte in der Zeit mit 
Hilfe von Stephan Semmerling die Aktiven um 
Berthold Werth und Stephan Leifeld ansagen. 
Dann ging es auch gleich los...
Mit dem japanischen Kommando "Zazen" knie-
ten sich die Schüler/-innen mit dem Gesicht 
zum Publikum auf die Mattenfläche. Auf der 
anderen Seite kniete Meisterschüler Berthold 
Werth neben dem Meister und Trainer Stephan 
Leifeld. Es folgte ein Moment der Stille und 
Sammlung - das sogenannte Mokuso. An-
schließend grüssten sich beide Seiten traditio-
nell an. Unter den Ansagen, die Stephan Leifeld 
dann über das Mikrofon machen konnte, star-
teten die TVEler mit ihren schon bei anderen 
Vorführungen bekannten Fallübungen, die zum 
wöchentlichen Training dazu gehören. Erst Fal-

len nach vorne, abrollen, dann zur Seite, ab-
schlagen, schließlich rückwärts rollen. Dann 
kamen die Übungen, die dem Publikum Ap-
plaus und Staunen hervorlockten. Freier Fall 
ohne Aufstützen, aus vollem Lauf. Hinterher 
Fallen über einen bis mehrere Judoka als Hin-
dernisse. Hier muss man verstehen, dass auf 
der beengten Bühne weder Meister noch Schü-
ler ihr volles Können ausreizen konnten. Ange-
sichts der zu geringen Sicherheits- und 
Anlauffläche war bei sechs Hindernissen dieser 
Teil der Judo-Show vorbei. Aber dem Publikum 
wurden etliche Wurftechniken aus allen Berei-
chen der Judo-Schülergürtel gezeigt. An dieser 
Stelle konnte der Meister mit großem Stolz auf 
die Schützlinge blicken.
Noch vor zwei Jahren war er der Mittelpunkt der 
TVE-Judovorführung gewesen. Die Schüler/-in-
nen haben zwischenzeitlich aber so viel ge-
lernt, dass sie die Vorführung nun selbst 
gestalten konnten. Das ist das DO im Judo. Der 
Weg, auf dem die Schüler/-innen sich mittler-
weile sehr geschickt bewegen.

 Stephan Leifeld
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Nach der gelungenen Burgfest-Präsentation gefiel die Abteilung 
Kampfkunst auch bei der Trend Show im Gruga Park

Auch in diesem Jahr waren 
die Kampfsportler/-innen des 
TVE Burgaltendorf einmal 
mehr mit ihrem Trainer Ste-
phan Leifeld auf der beliebten 
Trend Show der Gemeinschaft 
Essener Turnvereine. Unser Ver-
ein war einmal mehr mit zwei 

Darbietungen vertreten... und konnte die Zu-
schauer und Zuschauerinnen zum Teil echt von 
den Stühlen holen. Mitten in dem von Susanne 
Berndts ausgeklügelten Ablaufplan war zu-
nächst die Judogruppe an der Reihe. Florian 
Kernebeck, Florian Petrat, Malte Werkhausen, 
Jannicke Werth, Julia Koschate, Annika Syben-
Leifeld, Simon Trappen , Leon Humann, Max 
Kaufmann, Constantin Hüser, Co-Trainer Bertold 
Werth und der vierjährige Tristan Leifeld zeigten 
ihr Können.

Besonders die Techniken von Tristan, wie er 
seine Schwester warf, oder die Kletteraktionen 
mit abschließender Würgetechnik von Julia 
und Jannicke begeisterten vor allem die Äl-
teren im Publikum. Kampfbegeisterte Jugendli-
che und Kinder in Zeiten von Kung-Fu-Panda 
zeigten sich beeindruckt von der "Flugschau" 
von Conni und den anderen, als die Fallschule 
demonstriert wurde.
Etwas später im Programm zeigte Trainer Ste-
phan mit seinem Co Bertold, wie effektive 
Selbstverteidigung aussehen kann. Basierend 
auf dem traditionellen Jiu-Jitsu durften Freiwilli-
ge aus dem Publikum hautnah erleben und 
ausprobieren, wie das so geht. Leider war die 
Akustik in dem Musikpavillon sehr schlecht - so 
dass hintere Ränge wohl kaum mitbekommen 
konnten, was auf der Bühne erklärt wurde...
 Stephan Leifeld
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Ereignisreiche Wochen vor der großen Sommerpause

Zu allererst wollen wir Steffi 
Zimmermann zu ihrem be-
standenen Trainerschein 
gratulieren und uns beim 
Verein für unser neues, grö-
ßeres Rad bedanken.

Nun aber zu den sportlichen Er-
folgen der letzten Wochen:
Vom 23. bis 25. Juni nahmen die 
Rhönrad- und Leistungsturne-
rinnen gemeinsam am 2. NRW 
Turnfest teil. Wir hatten viel Spaß 
und trotz eines nicht geplanten 
Krankenhausbesuchs erlebten 
wir ein tolles Wochenende! Char-
lotte, Claudia, Franzi, Mona und 
Kathi belegten, gegen die starke 
Konkurrenz aus ganz NRW, gute 
Plätze im Mittelfeld. Laura Kers-
ten belegte im rund 50 Teilneh-
merinnen starken 
Landesklassenwettkampf der 
Frauen einen hervorragenden 5. 
Platz.
Am darauf folgenden Wochen-
ende ging es direkt mit dem 
Schwebebahnpokal weiter, bei 
dem Laura sich abermals den 5. 
Platz sichern konnte. Auch Clau-
dia und Kathi konnten mit ihren 
Leistungen zufrieden sein.
Abschließend nahmen 7 Turnerinnen und 1 
Turner(!) am 16. Juli am Kettwig-Cup teil. Jonas 
Verleger belegte bei seinem 1. Schüler-Anfän-
ger Wettkampf direkt den 1. Platz. Katharina 
von Ostrowski wurde bei den Frauen der Lan-
desklasse Zweite. Anna, Charlotte, Claudia, 
Franzi und Mona belegten in ihren jeweiligen 
Altersklassen gute Plätze im Mittelfeld. Trotz an-
geschlagenem Gesundheitszustand seit dem 
Turnfest und der Tatsache, dass Kathi die ein-
zige Trainerin beim Wettkampf war, lief alles 
dank des tollen Zusammenhalts und Team-
geists der TVE-Turner/-innen reibungslos. Herz-
lichen Dank alle, die dazu beigetragen haben.
Beim letzten Training vor der großen Sommer-
pause mussten wir uns dann schweren Herzens 

von Steffi und Franziska Beine verabschieden. 
Steffi wird nach erfolgreicher Beendigung ihrer 
Ausbildung Essen verlassen und Franzi lebt nun 
seit Anfang August in Schweden. Wir wünschen 
euch beiden alles Gute für die Zukunft und 
werden euch sehr vermissen!

Auf den Ausfall von zwei Trainerinnen müssen 
wir mit ein paar Änderungen reagieren: 
Nach den Sommerferien werden Mona Scho-
enmeier und Sandra Kernebeck die erste Trai-
ningszeit von 18.30 bis 20.00 h betreuen und 
Laura und Kathi die zweite von 19.45 bis 21.00. 
Damit stößt die Rhoenradgruppe an ihre Gren-
ze und wird in nächster Zeit nicht mehr aufnah-
mefähig sein.
Nach den Ferien stehen noch die Stadtmeister-
schaften am 16. Oktober auf dem Programm 
und die intensiven Vorbereitungen für das Ver-
einsfest am 12. November werden beginnen.
Wir wünschen allen noch schöne und erhol-
same, vielleicht auch bald mal sonnige Ferien!
 Katharina von Ostrowski
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TVE-Leistungsturnerinnen überraschten beim Landesturnfest

Beim Landesturnfest des 
Rheinischen Turnerbundes 
in Solingen/Remscheid vom 
22. bis 25.06.2011, an dem 
die Sportgruppen "Leis-
tungsturnen" und "Rhönrad-
turnern" unter der 

Delegationsleitung von Sylvia Dumm teilnah-
men, erzielten die Leistungsturnerinnen des TVE 
einige überraschend gute Ergebnisse, so etwa  
Celine Rudolph mit einem 2. Platz unter 182 (!) 
Turnerinnen ihrer Altersgruppe und Johanna 
Schlechter mit einem 4. Platz unter 173:
Wettkampf 10-11 J. (2001/2000), 182 TN:
2. Platz: Celine Rudolph (2000) 37,70 P.
35. Platz: Sophie Diesner (2001) 35,35 P.
70. Platz: Ines Rösner (2000) 33,95 P.
Wettkampf 12-13 J. (1999/1998), 173 TN:
4. Platz Johanna Schlechter (1999) 42,45 P.
21. Platz Fabienne Beckmann (1999) 39,85 P.
22. Platz Vian Saleem (1998) 39,80 P.
Wettkampf 14-15 J. (1997/1996), 123 TN:
9. Platz Ann-Christin Hackländer (1997) 43,30 P.
10. Platz Lena Niekamp (1996) 43,04 P.
80. Platz Regina Kernebeck (1996) 34,00 P.
Wettkampf 16-17 J., 28 TN:
15. Platz Miriam,Fritzemeier ( 1995 ) 38,45 P.
Wettkampf 18-19 J., 23 TN:
11. Platz Jenny Zedler (1992) 39,00 P.
Wettkampf 20-24 J., 19 TN:
9. Platz Sandra Kernebeck (1991) 38.35 P.

Wettkampf 45-49 J., 7 TN:
3. Platz Daggi Zedler 36,40 P.

Die Rhönradturnerinnen des TVE traten in Schü-
ler-, Jugend- und Erwachsenenturnieren der 
Landesklasse an. Sie erzielten gute Platzie-
rungen im Mittelfeld, wozu auch der gute Zu-
sammenhalt der TVE-Turnerinnen - die 
Leistungsturnerinnen und die Rhönradturne-
rinnen feuerten sich gegenseitig an - beitrug. 
An dieses tolle Gruppenerlebnis werden sich 
die TVE-Girls sicherlich noch lange erinnern.

Auch das Rahmenprogramm konnte sich seh-
en lassen. Den Startschuss gab eine gelungene 
Eröffnungsfeier im Walder Stadion („Jahn-
kampfbahn“) in Solingen am Mittwochabend. 
Durch das abwechslungsreiche Programm mit  
Fallschirmspringern, Akrobaten, Nachwuchstur-
nern,  aber auch bekannten Größen wie dem 
Turner Philipp Boy, erlebte man gleich zu Beginn 
einen der Höhepunkte  der nachfolgenden 
Tage. Die Turn-Gala am Donnerstagabend 
zeigte ca. 40 Vorführungen aus vielfältigen 
Bewegungsformen des Turnens wie Gerätetur-
nen, Tanz, Akrobatik, Dance, Trampolin-, Rhön-
radturnen oder Robe Skipping. So verbrachten 
alle Teilnehmerinnen fünf tolle Tage, ausgefüllt 
mit Spaß und Sport.
 Sylvia Dumm, Jenny Zedler,
 Bettina Weierstahl, Katharina v. Ostrowski
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Stadtmeisterschaften 2011 im Turnen:
TVE-Mannschaft Jahrgang 1998 erkämpfte den 1. Platz.

Am Sonntag, den 03.07. 
fanden in der Halle an der 
Haedenkampstr. von 09.00 
bis 19.00 h die Stadtmeister-
schaften 2011 im Turnen 
statt. 12 Essener Vereine 
kämpften in 6 verschie-

denen Altersklassen um das Siegerpodest. 48 
Mannschaften waren gemeldet. Der TVE 
Burgaltendorf trat mit sechs Mannschaften an, 
die ihre besten Turn- bzw. Pflichtübungen in den 
vier Disziplinen Sprung, Barren/Reck, Schwebe-
balken und Boden zeigten.

Dabei erkämpften sich folgende fünf TVE-Turne-
rinnen in ihrer Altersklasse (Jahrgang 1998) den 
ersten Platz: Celine Rudolph Jg. 2000, Johan-
na Schlechter Jg. 1999, Ines Rösner Jg. 2000, 
Sophie Diesner Jg. 2001 und Kira Weierstahl Jg. 
1999.
Weitere Mannschaftsergebnisse:
5. Platz beim Jg. 2004 und jünger:
Lilli Gerlach und Lena Dunkel und die jüngeren 
Pia Bergmann, Lea Beckmann und Anna Teller
5. Platz jahrgangsoffen:
Jenny Zedler, Miriam Fritzemeier, Lena Nie-
kamp, Ann-Christin Hackländer
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Mitgliedergeburtstage
Der TVE gratuliert zu runden und hohen

Geburtstagen in den Monaten
September bis November

Mitg
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50 J.: 08.09. Martina Räder
 10.09. Michael Meyer
 24.09. Beatrix von Lauff
 01.10. Ursula Krasberg
 17.10. Elke Sinz
 27.10. Astrid Böse
 14.11. Dirk Kühnapfel
 19.11. Anette Fuchs
 01.12. Ulrike Noll
60 J.: 18.09. Arnold Herrmann
 18.09. Johannes Laurich
65 J.: 22.09. Bernh.-Michael Stricker
 02.11. Heinz Kolligs
 09.11. Werner Kropp
 13.11. Ingrid Wegerhoff
 17.11. Helga Vogelwiesche
 21.11. Klaus Peter Seitter
70 J.: 06.09. Dr. Jochen Strünck
 14.09. Wolfgang Joeres
 17.09. Wilma Schoregge
 02.10. Uta Reiß
 04.10. Ingrid Dämmer
 24.10. Helga Henrich
 23.11. Jochem Kramer
 03.12. Ursula Kramer

75 J.: 14.09. Heinz Kutzner
 25.09. Margret Kernebeck
 01.11. Eleonore Bröhl
 15.11. Gisela Kreutz
80 J.: 19.09. Alfred Hotze
 20.09. Luise Guth
 06.10. Renate Klausmeier
 18.10. Gerhard Böse
 21.10. Hildegard Smolka
 17.11. Albert Rolla
 02.12. Hanni Knüppel
81 J.: 24.10. Helga Backwinkel
 10.11. Hildegard Hutschenreuter
83 J.: 03.10. Ursula Strothmann
 07.10. Agnes Mielke
84 J.: 20.11. Eleonore Torwie
 27.11. Heinrich Neuhaus
 29.11. Katharina Schulte
85 J.: 05.12. Anni Golz
86 J.: 13.10. Eduard Spengler
 31.10. Clemens Hohmann
87 J.: 07.09. Johann Rass
 07.09. Siegfried Schulte
94 J.: 11.09. Margarete Winkler
102 J.: 07.11. Else Collenberg

6. Platz beim Jahrgang 
1996:
Regina Kernebeck, Vian 
Saleem, Fabienne Beck-
mann
9. Platz beim Jahrgang 
2002 und jünger
Mannschaft I: Nadine Ru-
dolph, Jil Esser, Judith Ver-
leger, Charleen Baldig, 
Julia Over, Katerina Ku-
bickova
14. Platz beim Jahrgang 
2002 und jünger
Mannschaft II: Celina Pantel, Helen Litzau, Nina 
Bohnenkamp, Katharia Riesner, Nina
Teller, Finja Kotzan

Die sehr gute Organisation der Ausrichter TB 
Altendorf und TuS Rüttenscheid ermöglichten 
einen reibungslosen, pünktlichen und ange-
nehmen Wettkampfverlauf.
 Sylvia Dumm & Monika Stahl
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DATUM ZEIT ORT MASSNAHME
10.09.2011 ganztägig Schaafheim Teilnahme von TVE-Judoka am "Martial Arts Day"
17.09.2011 9.00 h-abends Brühl, Treffpunkt: Freizeitaktivität der turnerjugend burgaltendorf:
  Marktpl. Burgaltendorf Tagesfahrt ins Phantasialand
18.09.2011 14.00 h Flachsmarkt Auftritt der tonARTisten bei ESSEN.ORIGINAL 
19.09.2011 18.00 h Sportplatz Holteyer Str. Sportabzeichenabnahme
20.09.2011 18.00-20.00 h AKTIV PUNKT, Bespr.-R. Organisationsbesprechung des Projektteams
   "60plus/Veranstaltungen"
20.09.2011 TZ: 09.20 h Duisburg 60plus-Besichtigung des Franz-Haniel-Hauses
   und des Innenhafens in Duisburg
24.09.2011   Jüchen Teilnahme von TVE-Rhönradturnerinnen am
   Herbstpokal (evtl. nicht 24.09, sondern 25.09.)
24.09.2011 ganztägig   Jahreswanderung der Frauengymnastikgruppe
   Gabi Marquaß
25.09.2011 15.00-17.00 h AKTIV PUNKT, Komm.-R. 74. AKTIV PUNKT-Café, gemütliches Beisammen-
   sein bei Kaffee und Kuchen
27.09.2011 15.00 h AKTIV PUNKT, Komm.-R. Gruppengeburtstagsfeier Luise Guth
28.09.2011 18.00-20.00 h AKTIV PUNKT, Bespr.-R. TVE-Vorstandsbesprechung 2011/4
04.10.2011 TZ/TP: 08.15 h Grevenstein 60plus: Besichtigung der
 Marktplatz  Veltins-Brauerei im Sauerland
05.10.2011 18.00-19.30 h AKTIV PUNKT, Bespr.-R. TVE-Mitarbeiterworkshop: "Bei uns
   sind Ältere willkommen!" 
14.10.2011 ganztägig Sh Auf dem Loh Die Sh Auf dem Loh steht wg. eines Schulfests
   nicht zur Verfügung.
15.10.2011 10.00-18.00 h AKTIV PUNKT, Komm.-R. Maltherapeutisches Seminar (Rolf Wagner)
16.10.2011   Essen-Kettwig Teilnahme an den Stadtmeisterschaften 2011
   im Rhönradturnen
22.10.2011     NRW-Herbstferien 2011
-06.11.2011   (ggf. angrenzende Wochenenden incl.)
25.10.2011 10.00 h Restaurant Gruppengeburtstagsfeier
  "Zur schönen Aussicht" 80. Geb. Hildegard Smolka
30.10.2011 15.00-17.00 h AKTIV PUNKT, Komm.-R. Jubiläum: 75. AKTIV PUNKT-Café, gemütliches
   Beisammensein bei Kaffee und Kuchen
05.11.2011   Hattingen 60plus-Wanderung mit Grünkohlessen
09.11.2011 18.00-20.00 h AKTIV PUNKT, Bespr.-R. TVE-Vorstandsbesprechung 2011/5
11.11.2011 bis 18.30 h Sh Auf dem Loh Die Sh Auf dem Loh steht wg. einer St. Martin-Feier
   erst ab 18.30 h zur Verfügung.
12.11.2011 abends Sh Auf dem Loh TVE-Vereinsfest 2011
15.11.2011     Redaktionsschluss Vereinszeitschrift
   WURFSPIESS 127/Dezember 2011
19.11.2011 09.00-18.00 h AKTIV PUNKT, Komm.-R. Maltherapeutisches Seminar (Rolf Wagner)
23.11.2011 18.00 - 19.30 h AKTIV PUNKT, Komm.-R. Info-Abend "AKTIV-PUNKT-Erweiterung" für
   Mitglieder und Mitarbeiter/-innen
25.11.2011 19.30 h AKTIV PUNKT, Komm.-R. TVE-Mitarbeiterabend mit Mitarbeiterbuffet 2011
25.11.2011 ganztägig Sh Auf dem Loh Die Sh Auf dem Loh steht wg. Des
   Weihnachtsmarkts nicht zur Verfügung.
27.11.2011 15.00-17.00 h AKTIV PUNKT, Komm.-R. 76. AKTIV PUNKT-Café, gemütliches Beisammen-
   sein bei Kaffee und Kuchen
06.12.2011 19.30 h  AKTIV PUNKT, Komm.-R. Weihnachtsfeier der Frauengymnastikgruppe
   Gabi Marquaß

TVE-Terminkalender
(stets aktuell im Internet unter www.tve-burgaltendorf.de)
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Beitragsregelungen
Der TVE erhebt:
1. eine Aufnahmegebühr (einmalig bei der Aufnahme in den Verein)
2. einen Vereinsbeitrag (für die Vereinsmitgliedschaft)
3. einen Abteilungsbeitrag (zusätzlich zum Vereinsbeitrag) für die Sportangebote

- Leistungsturnen - Laufsport - Kraftgerätetraining
- Rhönradturnen - Badminton - Kampfkunst
- Chor - Herzsport   (Hara-Ki-Judo - Jiu Jitsu)

4. einen "Überweiserkosten-Zuschlag" für Mitglieder ohne Abbuchungserlaubnis
5. Kursgebühren für Sportangebote, die in Kursform angeboten werden

Im einzelnen:

Welche Beitragsart? In welchem Fall? Wieviel?
(monatlich)

Aufnahmegebühr Neumitglieder, unabhängig von Alter und
Beitragsart

8,00 €
(einmalig)

Vereinsbeitrag: Einzelbeitrag

Einzelbeitrag "Erwachsene ab 25 J." Erwachsene ab 25 Jahre 4,50 €

„Junge-Leute-Beitrag“ Mitglieder im Alter von 0 bis 24 Jahre 4,75 €

Kurzzeitmitgliedsbeitrag nur möglich für Teilnehmer/-innen des
Kraftgerätetrainings

5,50 €

Förderbeitrag Bei Vorliegen spezieller Voraussetzungen ( z.B.
Wohnsitz außerhalb von NRW) kann vom Vor-
stand der "Förderbeitrag" gewährt werden

3,50 €

Vereinsbeitrag: Familienbeitrag

Mehrere Vereinsmitglieder aus einer Fami-
lie
(Für jeden Familienangehörigen, der TVE-
Mitglied werden will, ist ein separater Auf-
nahmeantrag zu stellen.)

Voraussetzung für die Anwendung des Familien-
beitrags ist die TVE-Mitgliedschaft von
a) mindestens einem Elternteil und
mindestens einem Kind unter 21 J.
b) mindestens 2 Kindern unter 21 J. (neu ab
01.01.2011)
c) Partner und Partnerin (z.B. ein Ehepaar)

5,00 €
Grundbeitrag

(1 x je Familie)
+

2,00 €
Pers.-Zuschlag
je TVE-Mitglied
in der Familie

Abteilung-/Sportgruppenbeitrag (zusätzlich zum Vereinsbeitrag)

Teilnehmer/-innen der Sportangebote:
Leistungsturnen
Rhönradturnen
Jiu-Jitsu
Hara-Ki-Judo

Badminton
Laufsport
Herzsport (bei KV-Zuschussfähigkeit)
Herzsport (ohne KV-Zuschussfähigkeit)
Chor "tonARTisten"

Kraftgerätetraining

unabhängig vom Alter

Mitglieder im Alter bis 24 Jahre:
Mitglieder im Alter ab 25 Jahre:

Mitglieder im Alter bis 24 Jahre:
Mitglieder im Alter ab 25 Jahre:

6,50 €
4,50 €
4,00 €
6,00 €
9,00 €

zzgl. Wettkampf-
gebühren

4,25 €
2,00 €
3,75 €

10,00 €
3,00 €
7,50 €

24,00 €
Überweiserkosten-Zuschlag
Mitglieder, die keine
Abbuchungserlaubnis erteilt haben

unabhängig vom Alter 3,00 €
(Jahr)

Kursgebühr zusätzl. für alle Angebote,
die in Kursform angeboten werden:
- Teilnehmer/-innen (Vereinsmitglieder)

unabhängig vom Alter siehe
Kursprogramm
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Welche Beitragsart? In welchem Fall? Wieviel?
(monatlich)

Vereinsbeitrag: all inclusive (nur auf Antrag hin)

Diese Beitragsart umfasst die Teilnahmebe-
rechtigung aller TVE-Mitglieder innerhalb einer 
Familie (Eltern sowie Kinder bis zur Vollendung 
des 21. Lebensjahres) an allen Sportangebo-
ten des TVE mit Ausnahme von Kursen, Work-
shops u.ä., Kraftgerätetraining, Herzsport und 
Chor.
Diese Beitragsart wird nicht rückwirkend und 
nicht monatlich anteilig gewährt.

150,00 €
pro Halbj.

Hinweise
Umstellungen der Beitragsart wegen der Erreichung von Altersgrenzen erfolgen erst zum Beginn des nachfolgenden 
Halbjahres.
Ein Austritt kann nur zum Jahresende (31.12.) und nur schriftlich erfolgen. Beiträge sind bis zum Datum der 
Beendigung der Mitgliedschaft - unabhängig vom Zeitpunkt der Austrittserklärung - zu zahlen.
Kurzzeitmitglieder können den Austritt zum 30.06. und 31.12. eines jeden Jahres schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift im TVE-Büro erklären.
Die Beendigung der ABTEILUNGSzugehörigkeit kann - unabhängig von der VEREINSmitgliedschaft - zum 30.06. u.
31.12. eines jeden Jahres schriftlich oder mündlich zur Niederschrift im TVE-Büro erfolgen.
Der gesamte Jahresbeitrag ist, soweit keine Abbuchungserlaubnis erteilt wurde, jährlich zum 15. April fällig. Die durch 
ein Mahnverfahren entstehenden Kosten gehen zu Lasten des Säumigen.
Abbuchungen erfolgen:
- am 1. März die Vereins- und Abteilungsbeiträge für das erste Halbjahr des Jahres (für Mitglieder,

die nach dem 01.03. d. J. aufgenommen wurden am 30.06. („Nachzüglerabbuchung“)
- am 1. September die Vereins- und Abteilungsbeiträge für das zweite Halbjahr des Jahres (für Mitglieder,

die nach dem 01.09. d. J. aufgenommen wurden am 27.12. („Nachzüglerabbuchung“)
- am 1. April die Kursgebühren für die Kurse des ersten Halbjahres
- am 1. Oktober die Kursgebühren für die Kurse des zweiten Halbjahres
- monatlich am 15. der Abteilungsbeitrag "Kraftgerätetraining" und der Kurzzeitmitgliedsbeitrag

Bankgebühren, die durch Rückbelastungen anfallen, die das Mitglied verursacht hat, gehen zu Lasten des Mitglieds.
Bankverbindung: KTO 200020700 BLZ 36060488 (Geno Bank Essen AG)

Steckbrief des TVE Burgaltendorf
Gründung/ Vereinsregister
Der TVE wurde am 10. März 1901 gegründet und ist unter der Nr. 282 beim Amtsgericht Essen - Steele eingetragen.
turnerjugend burgaltendorf (tjb)
Die turnerjugend burgaltendorf ist die eigenständige Kinder- und Jugendorganisation des TVE. Zu ihr gehören 
automatisch alle TVE-Mitglieder bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres. Die turnerjugend burgaltendorf ist gleicher-
massen Sport- und Jugendorganisation.
Verfassung
Die Vereinssatzung und die gesetzlichen Vorschriften des Vereinsrechts bilden die Verfassung des TVE.
Gesetzliche Vertreter
Den Vorstand im Sinne des § 26 II Bürgerliches Gesetzbuch (BGB), also die gesetzliche Vertretung, bilden der/die
Vorsitzende (Eckhard Spengler), der/die von der Mitgliederversammlung gewählte TVE-Sportleiter/-in (Stephan 
Semmerling) sowie die beiden Organisationsleiter/-innen (Christiane und Gerhard Spengler).
Kenn-Nummern

Vereinsregister Amtsgericht Essen-Steele 282 Landessportbund NRW, Essener Sportbund 1003172

Finanzamt Essen-Ost 111/5781/0629 Gemeinschaft Essener Turnvereine (GET) 8

Sport- und Bäderbetriebe Essen 845 Rheinischer Turnerbund 1107008

Deutsches Jugendherbergswerk 9670985 Badminton-Landesverband NW e.V. 473

GEMA 421581 Westdeutscher Volleyballverband 447

Sporthilfe e.V. 1003172
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TVE-VORSTAND:

Spengler, Eckhard
Spengler, Christiane
Spengler, Gerhard
Semmerling, Stephan
Kernebeck, Ursula
Schäfer, Marc
Spengler, Monika
Spengler, Eduard
Gring, Hedwig

Vorsitzender
Organisationsleiterin
Organisationsleiter

Sportleiter
Sportleiterin
Jugendleiter
Freizeitleiterin

Ehrenvorsitzender
Vereinsratvorsitzende

e.spengler@web.de
christianespengler@web.de
gerhardspengler@yahoo.de

stephan.semmerling@online.de
fam.kernebeck@web.de
marcschaefer1@web.de

monika.spengler@yahoo.de

MITARBEITERKREIS ORGANISATION:

Spengler, Gerhard
Spengler, Christiane
Semmerling, Stephan
Spengler, Norbert
Breuer, Ulrike
Spengler, Monika
Stahl, Monika
Böse, Peter

Organisation & Führung
Organisation

Leitung AKTIV PUNKT
Mitgliederverwaltung
Finanzbuchhaltung

Innenarchitektur
Internet-Fotoalben
Handwerk / Technik

gerhardspengler@yahoo.de
christianespengler@web.de

stephan.semmerling@online.de
norbert.spengler@arcor.de
hans-josef.breuer@gmx.de

monika.spengler@yahoo.de
monistahl@gmx.de

aupboese@arcor.de
MITARBEITERKREIS SPORT (Abteilungsleiter/-innen):

Semmerling, Stephan

Kernebeck, Ursula
Dörendahl, Andrea
Dumm, Sylvia
Schrade, Heide
Leifeld, Stephan
Schäfer, Marc
Spengler, Georg
Enigk, Gerda
Stoßberg, Rosemarie

Leitung Sportbetrieb,
Leiter AKTIV PUNKT,
Kraftgerätetraining,

Herzsport, Kursbetrieb
Leitung Sportbetrieb

Kinder- & Jugend-Turnen
Leistungs- & Rhönrad-T.

Eltern / Kind-Turnen
Kampfkunst
Badminton

Laufsport / Leichtathletik
Gymnastik für Frauen

Sport 60plus

stephan.semmerling@online.de

fam.kernebeck@web.de
andrea-sport@web.de

sylviadumm@yahoo.de
c.h.schrade@web.de

stephan.leifeld@freeenet.de
marcschaefer1@web.de

g.spengler@alice.de
gerda@enigk.de

VEREINSRAT:

Lind, Christopher
Stemmer, Willi
Beckmann-Schlöns, Annelotte
Schmid, Sigrid
Wiegand, Otto
Schmittgen, Helga
Haselhoff, Annemarie
Virnich, Gerlinde
Hohmann, Margot
Klenzan, Sigrid
Rolla, Marie-Luise
Pörschke, Anton
Send, Heinz
Hassmann, Sigrid
Brauksiepe, Hans-Joachim
Funken, Inken-Renée
JUGENDRAT:

Schäfer, Marc
Hackländer, Alina
Zobel, Claudia
Himmelmann, Anna Isabell
Schönmeier, Mona
Fritzemeier, Miriam Sophie
Niekamp, Lena
Uebigau, Lea
Eckert, Saskia Verena
Elvenhohl, Julia
Hoffmeister, Michel
Möllmann, Anne Francesca
PROJEKT-TEAM 60plus/Veranstaltungen:

Blum, Heiner
Brauksiepe, Hans-Joachim
Wegerhoff, Dieter
Werth, Johannes
Vienken, Dierk

tonARTisten, Chor im TVE Burgaltendorf:

Chorleiter: Ludger Köller
Chorsprecherin: Inken-R. Funken
stellv. Chorsprecher: Rainer Gritzan
Notenbeauftragte: Birgit Simon

www.tve-burgaltendorf.de
Holteyer Str. 29, 45289 Essen

AKTIV PUNKT mit TVE-Büro:
Holteyer Str. 29, 45289 Essen
tve-burgaltendorf@web.de

Telefon: 0201 / 570397
Fax: 0201 / 5718628

Kurzfristige Infos zum Sportbetrieb:
Autom. Ansagedienst 0201 / 5718617

tjb-Jugendtreffen

TVE-Mitgliederversammlung

Vorstand

Vereins-
rat

Mitarbei-
terkreis
Freizeit

Mitarbei-
terkreis

Organisa-
tion

Jugend-
ratTeam

Freizeit

Mitarbei-
terkreis
Sport

Der Aufbau des TVE Burgaltendorf
(Aus Kostengründen nur ein Exemplar pro Familie)
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